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TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  
0171- 

21 62 064

 
Eine Firma der 
Vogel Unternehmensgruppe 
 
Kniprodestraße 23 
42369 Wuppertal 
 
Tel.: 02 02 / 66 06 07 
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64 
 
info@vogel-wuppertal.de 
www.vogel-wuppertal.de

 Professionelle & güns-AUFINANZIERUNG 
s Technische und kaufmännische 

Verwaltung Ihrer Immobilie   
s Langjährige Erfahrung,  

kompetent und  
verantwortungsvoll   

s Unser eigener Regiebetrieb  
ist schnell für Sie vor Ort   

s Gerne beraten und entlasten  
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG  
von Mietobjekten

GRUNDBESITZVERWALTUNG

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

 
Hauptstraße 20 

42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 51 98 38 00

Ab sofort mit 

Liefer-
service  

 Bestellannahme unter:  

Tel.: (0202) 51 98 38 00 
 

Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
HESA–Immobilien 
Der Makler Ihres Vertrauens.

Hauptstraße 40 • 42349 Wuppertal 
www.beauty-first.de 

Telefon: (02 02) 4 46 96 00

Muttertags- 

Aktion 

Retinol-Serum & 
Needling-Rolle 
statt 101,- Euro  

50,- € 

nur solange der Vorrat reicht

und viele weitere  

schöne Geschenkideen

Ebenso wie das in der Natur aktuell der Fall ist, „ex-
plodiert“ am morgigen Samstag geradezu auch die 
Restaurant-Landschaft in Cronenberg. Allerdings 
nur für einen Tag: Zum 4. Mal steigt im Dorf der 
Restaurant Day – und sechs private „Gaststuben“ 
(hier auf dem CW-Archivbild die Gastronomen aus 
dem Cronenberger Premieren-Jahr 2017) „poppen“ 
dabei auf und laden zu Tisch. Aber nicht nur Fami-
lie, Freunde und Bekannte, jedermann/-frau ist ein-
geladen, Platz zu nehmen und sich mit dem bekös-
tigen zu lassen, was sich die „Gastronomen für ei-
nen Tag“ kulinarisch haben einfallen lassen.  
  Ziel des weltweit begangenen Restaurant Day ist 
es natürlich auch, den kulinarischen Horizont zu er-
weitern und vielleicht die eine oder andere neue 
Speise kennen zu lernen. Im Mittelpunkt steht zu-
dem, den persönlichen Horizont zu weiten: seine 
heimischen vier Wände zu öffnen beziehungsweise 
sich zu trauen, in sie einzutreten; bislang fremde 

Menschen zu treffen und ins Gespräch zu kommen 
– und vielleicht als „Sahnehäubchen“ Bekanntschaf-
ten zu schließen, oder sogar Freundschaften…! 
  Wer Appetit darauf hat, an folgenden sechs Adres-
sen im Dorf öffnen sich morgen sogenannte „Pop-
up-Restaurants“: Nettenberg 57 (17 bis 20 Uhr); 
Händelerstraße 40 (ab 20 Uhr); Schulweg 17 (13 
bis 16 Uhr); Kuchhausen 29 (14.30 bis 17.30 Uhr); 
Hütter Straße 10 (11 bis 16 Uhr, ab 13 Uhr mit 
Bierverkostung) sowie Zanotelliweg (Wendeham-
mer, 12 bis 16 Uhr). Übrigens: Wer nach der „Res-
taurant-Rallye“ durch die sechs Dörper Gaststuben 
noch „Kapazitäten“ frei hat, kann außerhalb von 
Cronenberg seinen Horizont noch mehr erweitern. 
  Anderswo in Wuppertal laden rund 50 weitere 
„Pop-up-Restaurants“ zu einem Besuch ein – eine 
virtuelle Karte mit einer Übersicht zu allen Teilneh-
mern ist online unter www.restaurantday-wupper-
tal.de abrufbar.

Zu Tisch, bitte Restaurants „poppen“ auf im Dorf» Liebe Leser 

 
Das ist der Ort für dies und das: 
Zuletzt ging’s hier um „Silent cut“ 
und Speichelfluss, zuvor um die 
Brandstiftung an der HHS oder um 
das Hochwasser-Warnsystem aus 
der Kohlfurth und, und, und alle 
Jahre wieder auch um die Bitte für 
ein „Neujährchen“ für unsere Bo-
ten zu Weihnachten. Und heute? 
Da möchten wir darauf hinweisen, 
dass Sonntag in den USA der Tag 
des Buttermilch-Biskuits ist und 
zudem der Ententanz-Tag, wäh-
rend man in Südkorea den Tag der 
gelben Rose feiert und bei uns hier 
den Tag des Wanderns. 
  Vielleicht führen Sie einen Enten-
tanz auf, kaufen einen Strauß gel-
ber Rosen, backen mit Buttermilch 
Biskuits oder laden zu einer Wan-
derung ein – oder Sie machen ein-
fach alles zusammen am Sonntag 
mit Ihrer Mama – dann ist Mutter-
tag. Müssen wir bestimmt nicht, 
aber daran möchten wir Sie hier 
und heute trotzdem erinnern! Ob 
wir das an dieser Stelle je gemacht 
haben? Diese Woche aber gab es 
Anlass, es zu tun…! 
  Gewiss gibt es auch unter Muttis 
„sone und solche“, sie sind schließ-
lich ja auch nur Menschen…!  Aber 
was für welche; ganz, ganz oft sind 
sie die Besten! Also wollen wir sie 
feiern! Aber bitte nicht nur am 
Sonntag, Ententanz oder Wande-
rung gehen öfter…! Noch was: 
Heute ist der Tag der Pflegenden – 
ebenfalls Menschen, die es öfter 
zu feiern gilt! Und nicht, dass wir 
es vergessen: Nächsten Donners-
tag ist Vatertag. Schöne „Feier-Ta-
ge“ und ein schönes Wochenende, 
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Auf in die Henckels-Halle! Gelingt morgen das Rollhockey-Double 2023? 

RSC-Cats haben eine Hand an der „Schale“
Die Dörper Cats haben eine Hand 
an der „Schale“: Im ersten Play-
Off-Finale um die deutsche Roll-
hockey-Meisterschaft 2023 fuh-
ren die Rollhockey-Damen des 
RSC Cronenberg am vergangenen 
Samstag einen 4:1-Sieg (1:0) bei 

der IGR Remscheid ein. 
  Anders als es das Ergebnis ver-
muten lässt, war das Bergische Fi-
nal-Derby lange spannend: Erst 
mit einem Doppelschlag durch 
Lea Seidler (32.) und RSC-Spieler-
trainerin Maren Wichardt (35.) 
stellten die RSC-Cats die Weichen 
auf Sieg. Zuvor waren die Cronen-
bergerinnen in der ebenso span-
nenden wie hochklassigen Partie 
durch einen Treffer von Marie Ta-

cke (17.) zur 1:0-Führung gekom-
men. Auch im zweiten Abschnitt 
fuhr die IGR an der heimischen 
Hackenberger Straße zwar immer 
wieder gefährliche Angriffe auf 
den Cats-Kasten. Erst nach dem 
4:0 erneut durch Lea Seidler (45.) 
kamen die Röntgenstädterinnen 
aber noch zum Ehrentreffer. 
 
Morgen zweites Play-off-Finale 

Im zweiten Play-Off-Finale können 

die Dörper Cats nun am morgigen 
Samstag in der heimischen Al-
fred-Henckels-Halle mit einem 
Sieg den Meistertitel und damit 
das Rollhockey-Double 2023 per-
fekt machen. Die Partie beginnt 
um 16 Uhr und die Sport-Fans 
sind natürlich zahlreich an der 
Ringstraße 13 willkommen – um 
die Cats zur „Schale“ zu treiben 
und mit ihnen das Double zu fei-
ern…! Sollte Remscheid  morgen 
die Nase vorn haben, käme es am 
Sonntag zum entscheidenden 
dritten Play-Off-Finale. Anstoß er-
neut an der Ringstraße wäre 
ebenfalls um 16 Uhr.

Drei verletzte  
Personen   Seite 3

Kutschenunfall:
Mehrere 10.000 
Euro futsch   Seite 5

Senior betrogen:
Heinze Kinderbuch     

Seite 5

Gewinnen:
Grüße & Geschenk-
tipps     Seite 7

Muttertag
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  10:00. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Abstiens .r.,Reformierte Kirche 21.5.,.So

11:00. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Pfr‘in Hartmann ,Hasenwiese
-Gottesdienstr 18.5.,.Do

10:00. . . . . . . . . . . . . . . . . . . Pfr‘in Schneider ,Reformierte Kirche 14.5.,.

Cronenber
Kirchengem

angelisc

TERMINE

So

 Himmelfahrt · Open-Air

 Pfr

EvAKTUELLE he
meinde
g

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied  
von unserem Mitarbeiter, Freund und Kollegen 

 
 
 Philipp Lischewski 
 
 

der am 29. April 2023 plötzlich und unerwartet 
 im Alter von 23 Jahren verstorben ist. 

 
Herr Lischewski begann 2018 in unserem Unternehmen 
 seine Ausbildung zum Mechatroniker und wurde nach  

erfolgreichem Abschluss übernommen.  
Seitdem war er im Bereich Elektrische Instandhaltung tätig.  

 
Er hinterlässt eine große Lücke, nicht nur als Kollege, 
 sondern auch als Freund. Mit seiner lustigen und stets 
 positiven Art war er ein guter Zuhörer und Motivator. 

  
 

Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie,  
seinen Angehörigen und allen, die ihm nahestanden. 

 
Wir trauern sehr mit ihnen. 

 
KNIPEX - Werk 
C. Gustav Putsch KG 

Geschäftsleitung und Mitarbeiter 

Pfarrer 

Martin 
Schlageter 
* 26. August 1970 

† 2. Mai 2023

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von meinem 
lieben Bruder und Schwager, unserem Onkel und Cousin.

At the end, all that stays is gratitude and love. 
Am Ende bleiben nur Dankbarkeit und Liebe.

Oliver & Evelyn, Mara & Julie 
mit Günter Kleine 

Stefan, Volker, Christian mit Familien 
Rainer, Edith

Das Totengebet ist am Donnerstag, den 11.05.2023, um 18.30 Uhr in der kath. 
Kirche St. Elisabeth, Hauffstr. 2, in 42289 Wuppertal. Das Seelenamt wird am Freitag, 

den 12.05.2023, um 12.00 Uhr in der kath. Kirche St. Raphael, Windhorststr. 6a, in 
42389 Wuppertal gehalten. Im Anschluss daran ist um 14.00 Uhr die Beisetzung auf 

dem kath. Friedhof Cronenberg, Hauptstr. 97b, 42349 Wuppertal.

Trauerhaus Schlageter, SpieckerDietz Bestattungen, Am Untergraben 30, 42399 Wuppertal

Statt Karten

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

    
 

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
Sa. 13.05. Elch-Apotheke, Erbschlöer Str. 12-14, Ronsdorf ✆ 46 15 56 
So. 14.05. Storchen-Apotheke, Meckelstr. 43, Barmen ✆ 2 54 64 94 
Mo. 15.05. Adler-Apotheke, Kirchstr. 1, Elberfeld ✆ 45 04 53 
Di. 16.05. Apotheke am Kaiserplatz, Kaiserstr. 4, Vohwinkel ✆ 2 73 12 00 
Mi. 17.05. Mohren-Apotheke, Ostersbaum 86, Elberfeld ✆ 44 55 51 
Do. 18.05. Alpha-Apotheke, Hofaue 95, Elberfeld ✆ 4 9363 65 
Fr. 19.05. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38  
 
Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

Erzbistum genehmigt offiziell „Pastorale Einheit Südhöhen“ 

Ab dem 1. September wird es offiziell
HL. EWALDE/ ST. HEDWIG. Bereits 
seit dem 1. September 2022 ist 
Pfarrer Thorben Pollmann als 
Pfarrverweser im Pfarrverband 
Südhöhen tätig. Nachdem das 
Erzbistum Köln  im Rahmen des 
Prozesses „#ZusammenFinden“ 
dem Pfarrverband auf dessen 
Wunsch zumindest für die nächs-
ten Jahre die weitere Selbststän-
digkeit zusagte (die CW berichtete 
bereits), wird es jetzt offiziell: Aus 
Köln erreichte nun die vier Ge-
meinden von St. Josef in Ronsdorf 
bis Hl. Ewalde in Cronenberg die 
Nachricht, dass der Seelsorgebe-
reich Südhöhen ab 1. September 
2023 offiziell für fünf Jahre eine ei-
genständige Pastorale Einheit bil-
den wird. 
  Wie bereits ebenfalls zuvor ver-
einbart, soll nach Ablauf dieser 
Frist eine Evaluation erfolgen – 
das heißt: Im Jahr 2028 wird über-
prüft, ob die Südhöhen-Einheit 

weiter Bestand haben kann oder 
sie sich der größeren Pastoralen 
Einheit mit dem Wuppertaler 
Westen und Elberfeld anschließen 
sollte. In der Mitteilung aus Köln 
dankt Erzbischof Woelki dem 
Pfarrverweser Thorben Pollmann 
(Foto)  „ganz herzlich für seine Be-
reitschaft“: Am 1. September wer-
de er zum Pfarrverweser auf den 
katholischen Südhöhen ernannt – 
bis zum 31. August 2028. 
  Damit wird Pollmann von seiner 
Aufgabe als Pfarrvikar in den El-
berfelder Gemeinden St. Lauren-
tius und Herz Jesu entpflichtet. 
Die Mitteilung aus Köln schließt 
mit dem Dank des Erzbistums an 
das Seelsorge- und Leitungsteam, 
die Mitarbeitenden in den Grup-
pen und Gremien, die Angestell-
ten sowie alle Gemeindemitglie-
der im Pfarrverband. Zudem 
kommt vom Erzbistum der 
Wunsch, „dass die bevorstehende 

Veränderung neben den Mühen 
der Herausforderung auch Inspi-
ration ist und Sie Freude an der 
Gestaltung der Pastorat der Zu-
kunft gewinnen“. 

Vernissage in der „Galerie im Turm“ 

Gäste kamen „wie damals“    

SÜDSTADT. Ungewöhnliche Ansich-
ten gibt es beim Fotoforum Wup-
pertal zwar regelmäßig, aber der 
Start der aktuellen Ausstellung 
stach noch einmal heraus. Unter 
dem Titel „Heute wie Damals“ 
zeigt Fritz Zander in der „Galerie 
im Turm“ inszenierte Aufnahmen 
mit Mode aus den 1940er- und -

50er-Jahren. Und nicht nur, dass
die Eröffnung im Turm der Süd-
städter Christuskirche laut Foto-
forum-Mitglied Karl-Heinz Kamiz
„sehr gut besucht“ war: Einige
Gäste hatten sich passend zum
Thema auch „in Schale“ geworfen
und erschienen schick in Beklei-
dung dieser Zeit – Handtaschen
inbegriffen.  
  Zudem gab’s eine „Zeitreise“ so-
gar draußen: Auf dem Parkplatz
der Christuskirche parkte ein Old-
timer. Doch auch ohne so histo-
risch „mitzuspielen“ sind Besu-
cher natürlich willkommen: Zu se-
hen ist die Ausstellung am Unte-
rer Grifflenberg 65 bis zum  31.
Mai immer mittwochs jeweils von
19 bis 21 Uhr. Der Eintritt ist frei,
mehr Infos zum Künstler online
unter effzett-photo.de sowie un-
ter fotoforum-wuppertal.de 

  | Foto: Karl-Heinz Kamiz

Zentrum Emmaus 

Gemeinde lädt  
zu „satt & selig“ 
EV. GEMEINDE CRONENBERG. Sich für 
den Tag körperlich und geistig zu 
stärken, dazu lädt Evangelisch-
Cronenberg am 17. Mai wieder 
ein: Unter der Überschrift „satt & 
selig“ beginnt dann um 9.30 Uhr 
im Zentrum Emmaus an der 
Hauptstraße 37 das Gemeinde-
frühstück mit Andacht.

Hl. Ewalde 

Junger Treff für 
Gott am Abend    
HL. EWALDE. Keine Jahreszahl, son-
dern eine Zeit für Gott: Der Name 
„1917“ benennt den Beginn der 
„Gotteszeit“ in der katholischen 
Gemeinde Hl. Ewalde. Um 19.17 
Uhr startet am heutigen Freitag-
abend die abendliche Andacht für 
junge Menschen in der Pfarrkir-
che an der Hauptstraße 96.

Martin Schlageter 

Trauer um  
Dörper Pfarrer  
HL. EWALDE. Katholisch-Wuppertal
trauert um Martin Schlageter: Der
in Cronenberg aufgewachsene
Pfarrer des Kirchengemeinde-Ver-
bandes Wupperbogen-Ost ver-
starb am 2. Mai im Alter von erst
52 Jahren. Der katholische Geistli-
che feierte im Juni 1999 seine so-
genannte Primiz in der Cronen-
berger Pfarrkirche Hl. Ewalde, al-
so seine erste Messe nach seiner
Proester-Weihe.  
  Nach Stationen unter anderem
in Düsseldorf war Martin Schlage-
ter seit 2018 leitender Pfarrer des
gemeinde-Verbandes im Wupper-
taler Osten. Das Seelenamt für
den Verstorbenen wird am heuti-
gen Freitag (12 Uhr) in der Kirche
St. Raphael an der Windhorststra-
ße 6a in Langerfeld gehalten. Die
Beisetzung von Martin Schlageter
erfolgt anschließend um 14 Uhr
auf dem katholischen Friedhof
Cronenberg an der Hauptstraße. 

St. Hedwig 

Das erste Mal zur 
Kommunion    
ST. HEDWIG. Der Mai ist traditionell 
auch die Zeit der Erstkommunion, 
und bei St. Hedwig findet sie an 
Christi Himmelfahrt statt: Am 
nächsten Donnerstag, 18. Mai, be-
ginnt in der Südstadt-Gemeinde 
die feierliche Erstkommunionfeier 
um 11 Uhr. Der bedeutende Tag 
für die jungen Gläubigen wird mit 
Musik der Hedwigkids begleitet.

Kirche St. Hedwig  

Familienmesse 
mit Musik
SÜDSTADT. Zu einer Familienmesse 
lädt die Katholische Gemeinde St. 
Hedwig am Muttertags-Sonntag 
ein. Der Gottesdienst für Jung und 
Älter beginnt um 11 Uhr in der 
Pfarrkirche Am Friedenshain 30. 
Für die musikalische Gestaltung 
sorgen die „Hedwigkids“.

Johanneskirche 

Hören & basteln 
am Kinderbibeltag   
JOHANNESKIRCHE. Das „Buch der Bü-
cher“ ist natürlich auch für Kinder 
da: Am morgigen Samstag gibt es 
in der Johanneskirche den bereits 
192. Kinderbibeltag. Zusammen 
werden in der evangelischen Kir-
che am Von-der-Heydt-Park Ge-
schichten aus der Bibel gehört, es 
wird gespielt, gebastelt und ge-
gessen. „Du bist wertvoll!“ heißt 
das Programm in dem Gottes-
haus an der Altenberger Straße 
25, das von 9.30 bis 13 Uhr geht.

Evangelisch Küllenhahn 

Himmelfahrt im Freien feiern    
KÜLLENHAHN. Zu Christi Himmel-
fahrt wird wieder in freier Natur 
Gottesdienst gefeiert: Am 18. Mai 
lädt die Evangelische Gemeinde 
Küllenhahn zum Wald-Gottes-

dienst ein. Der Beginn auf der 
„Hasenwiese“ unweit des Spes-
sartwegs im Burgholz ist um 11 
Uhr. Das „Open Air“ wird von Pfar-
rerin Dr. Sylvia Hartmann geleitet, 
für die Musik sorgt mit Martin Rib-
be der Kantor der Nachbarn von 
Evangelisch-Cronenberg.
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Königstraße 192 • 42853 Remscheid 
Mobil: 0152 51 47 05 84 • Tel.: 0202 747 8 84 50 
info@diers-dachwerk.de • www.diers-dachwerk.de

4 Inspektion & Wartung Ihres Dachs 
      4 Dachfenster Ein- u. Ausbau 
          4 Steil- u. Flachdach 
              4 Reparaturen 

                  Notdienst

Aktuell: Dachfenstereinbau
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜ V -R heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Ihr ISOTEC Fachbetrieb Bobach

 
   

   
         

     

 

 
   

   
         

     

 
Ihr ISOTEC-Fachbetrieb Bobach

02 02 - 30 80 34 

www.isotec-wuppertal.de

Marco Ambrosini marcoambrosini.eu 
Eva-Maria Rusche evamariarusche.eu

SO 21.05.2023 • 19:30 UHR 
ZENTRUM EMMAUS
Hauptstraße 39 • 42349 Wuppertal
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
www.musik-auf-dem-cronenberg.de

Mit Werken von Diego Ortiz, Antonio Vivaldi, Henry Purcell, 
Nicolas Chédeville , Johann Sebastian Bach, Béla Bartók u.a.

Foto © Paolo Ambrosini

CRONENBERGMUS K AUF DEM 

Barock 
bis 

Bartók

www.sektionaltor-wuppertal.online 

VOLKER BUSCH 
Gebäudetechnik

Lieferung und Einbau von Sektionaltoren
   
 

42349 Wuppertal • v.busch@engineering-smartbuilding.nrw 

& 0172 260 55 21 

Praxis Franke  
Heilpraktikerin 
Gewicht • Wechseljahre • Hypnose

Christiane Franke 
Heilpraktikerin 
 
Kasinostr. 19-21 
42103 Wuppertal  
Kontakt@Praxis-Franke-Heilpraktikerin.de 
 
 

Tel.: 02 02 - 26 22 657

Akupunktur  
mit geführter Entspannung 
Näheres unter www.praxis-franke-heilpraktikerin.de

Cronenberger Fotograf Karl-Heinz Kamiz 

Fotopreis auch für Wasserbild

WUPPERTAL. Über „preisträchtige“ 
Monate darf sich Karl-Heinz Ka-
miz freuen: Nachdem der Cronen-
berger Fotograf im Herbst 2022 
zum zweiten Mal mit dem Wup-
pertaler Fotopreis ausgezeichnet 
wurde (die CW berichtete), konnte 
Karl-Heinz Kamiz eine Jury nun 
ein weiteres Mal mit einer seiner 
Fotografien überzeugen. 
  War es beim Fotopreis eine Fas-
sadenszene am Ölberg, so punk-
tete der Herichhauser nun mit ei-
ner Teich-Impression: Beim ge-
meinsamen Fotowettbewerb der 
Firma Ströer und von Wuppertal 
Marketing erhielt Karl-Heinz Ka-
miz mit seinem Beitrag den ers-
ten Preis. Zu dem Wettbewerb 
unter der Überschrift „Zeig uns 
dein schönstes Wuppertaler Was-
serfoto“ hatte der Dörper Foto-

graf ein Bild eines Stauteiches im 
Gelpetal eingereicht, in dessen 
Wasseroberfläche sich das 
herbstlich-gelb gefärbte Laub und 
blauer Himmel spiegeln. 
  Das schönste Wuppertaler Was-
serfoto ist seit Mittwoch nicht nur 
via Instagram (@wuppertal sowie 
#stroeermeinwuppertal) und auf 
digitalen Stadtinformationsanla-
gen zu sehen, sondern kann auch 
auf einer Ströer-Plakatwand an 
der Ecke Südstraße / Hoeftstraße 
in der Südstadt bewundert wer-
den. Eile ist nicht geboten: Das 
preisgekrönte Kamiz-Bild wird 
hier vier Wochen lang gezeigt. 
Mehr Infos unter wuppertal-mar-
keting.de sowie via bilder.kamiz 
.de.                  | Foto: Betty Kamiz

Am späten Donners-
tag-Nachmittag letz-
ter Woche kam es zu 
einem schweren Un-

fall im Gelpetal: Gegen 16 Uhr ge-
riet eine Kutsche, die mit drei Per-
sonen besetzt war, in dem Cro-
nenberger Naturschutzgebiet au-
ßer Kontrolle. 
  Die 42-jährige Fahrerin des von 
zwei Pferden gezogenen Ge-
spanns, ihr 7-jähriger Sohn und 
ihre Begleiterin waren auf einem 
Waldweg im Bereich Zillertal un-
terwegs, als die beiden Pferde aus 
noch ungeklärter Ursache plötz-
lich durchgingen. In der Folge fie-
len die beiden Frauen von der 
Kutsche, während der Junge ab-
sprang. Die 54-Jährige wurde 
schwer verletzt, Mutter und Sohn 
kamen mit leichten Verletzungen 
davon. Rettungskräfte brachten 
alle drei Personen in Krankenhäu-
ser. 
  Polizeibeamte fanden das Ge-
spann an anderer Stelle im Be-
reich Zillertal wieder. Eines der 
Pferde steckte zwischen zwei Bäu-
men fest und musste durch die 
Feuerwehr befreit werden. Eine 
Tierärztin behandelte das Tier zu-
nächst vor Ort, es wurde anschlie-

ßend in eine Tierklinik gebracht. 
 

PETA-Schreiben an OB:  
Verbot von Kutschfahrten 

Die Tierschutz-Organisation PETA 
nimmt den Unfall zum Anlass, um 
ein Kutschverbot von Oberbür-
germeister Uwe Schneidewind zu 
fordern. Ein entsprechendes 
Schreiben richtete die Tierrechts-
organisation, welche bereits seit 
vielen Jahren vor den Risiken bei 
der Nutzung von Pferden vor Kut-
schen warnt, nach eigenen Anga-
ben an den Wuppertaler Stadt-

chef. 
  „Pferde sind Fluchttiere, daher 
ist es generell fahrlässig, sie vor 
Kutschen einzusetzen“, teilt PETA-
Fachreferent Peter Höffken mit: 
„Schon das kleinste Erschrecken, 
wie es in diesem Fall durch die 
wehenden Planen der Fall war, 
kann eine Tragödie auslösen“, for-
dert Höffken ein Verbot von Pfer-
dekutschen. Im vergangenen Jahr 
ereigneten sich laut der Organisa-
tion 46 Kutsch-Unfälle mit vier Ge-
töteten und mindestens 83 Ver-
letzten.                        | Foto: mog

PETA fordert im Schreiben an OB Schneidewind ein Verbot 

Gelpetal: Schwerer Unfall bei Kutschfahrt 

Knipex-Parkplatz an der Hauptstraße 

Dörper Zangen-„Weltmeister“ plant 
„grünes“ Parkhaus  mit 250 Plätzen   
CRONENBERG. Die Firma Knipex möchte auf ihrem Schotterparkplatz an 
der Ecke Hauptstraße / Oberkamper Straße ein Parkhaus errichten. 
Dieses soll Plätze für circa 250 Pkw bieten.  
  Laut den Plänen, die nächste Woche in der Bezirksvertretung (BV) 
Cronenberg Thema sein werden, will Knipex das geplante Parkhaus 
architektonisch attraktiv gestalten. Das Projekt soll weder unmittelbar 
an der Hauptstraße, noch direkt an der Sambatrasse (Knipex-Samba) 
errichtet werden. Zu beiden Seiten sollen entweder Vorbereiche ge-
schaffen werden oder aber die Fassade wird „als grüne Pufferzone 
zum Umfeld“ begrünt. Der Knipex-Samba soll an seinem aktuellen 
Platz bleiben. 
  Die Entscheidung zu den Plänen trifft am 1. Juni der Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Bauen des Rates. Bei Zustimmung peilt die 
Stadt für das dritte Quartal 2024 die Offenlegung des betreffenden 
Bebauungsplanes an. 

Sanierung Hastener Straße 

Sperrung dauert eine Woche länger 
REMSCHEID. Wie berichtet, ist die 
Hastener Straße (L415) im Ab-
schnitt zwischen Ortsausgang 
Remscheid (Dreiangelstraße 
oben) und der Kreuzung Gerstau 
seit 2. Mai gesperrt. Der Landes-
betrieb Straßen.NRW lässt hier 
auf rund 700 Metern die Fahr-
bahndecke erneuern. 
  Laut Straßen.NRW verlängert 
sich die ursprünglich auf etwa 14 
Tage veranschlagte Sanierung um 
voraussichtlich eine Woche: 
Durch einen höheren Sanierungs-
aufwand im Bereich der Straßen-

ränder werden die Arbeiten nun 
bis circa 21. Mai andauern. Die 
Umleitung über die Hastener 
Straße, Ronsdorfer Straße und 
Morsbachtalstraße bleibt ausge-
schildert. 
  Im Anschluss, voraussichtlich ab 
Montag, 22. Mai, geht es dann mit 
der Sanierung der Morsbachtal-
straße (L216) weiter: Im dritten 
und letzten Bauabschnitt (die CW 
berichtete ebenfalls) wird dann der 
Abschnitt zwischen Haster Aue 
und Hastener Straße voraussicht-
lich für zwei Wochen gesperrt. 

Baustelle Oberheidt 

Anfang Juni die 
Wiederfreigabe
SUDBERG. Ursprünglich sollten die 
Bauarbeiten in der Straße Ober-
heidt bis April/Mai abgeschlossen 
sein. Nun soll es bis Juni dauern, 
bis der Oberheidt im Abschnitt 
zwischen den Einmündungen Rie-
delstraße wieder freigegeben 
werden kann. 
  Wie Sascha Burghoff, der Bau-
stellen-Koordinator der Wupper-
taler Stadtwerke (WSW) gegen-
über der CW erläuterte, laufen ak-
tuell die letzten technischen Ar-
beiten bei der Erstellung der neu-
en Gasversorgungsleitung für den 
Cronenberger Süden. In etwa drei 
Wochen soll die Straße Oberheidt 
dann eine neue Fahrbahndecke 
erhalten. Im Anschluss wird der 
Verkehr hier dann wieder freige-
geben.  
  Allerdings können die Stadtwer-
ke dann erst an der Gaseinbin-
dung der Riedelstraße arbeiten: 
Hierfür benötigen die WSW laut 
Koordinator Burghoff noch ein-
mal etwa drei Wochen – Mitte/En-
de Juni werden die Stadtwerke-Ar-
beiten im Cronenberger Süden al-
so endgültig beendet sein.



 Arbeitsmarkt    

Putzkraft für jew. 2 Std., Di+Fr 
gesucht. Bewerbung unter  
bewerbung@werkstatt-produkte.de 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

Auslieferungsfahrer für Pizza-Taxi 
gesucht,   
Tel.:  0152-4208802 

Mitarbeiter für Küche und Bestellan-
nahme per Telefon gesucht.  
Bewerbung unter  
Tel.:  0152-4208802 

Gastrohelfer, auch gerne ohne Erfah-
rung für die Wochenenden nach Cro-
nenberg gesucht. Koch zur Aushilfe 
gesucht, Tel.: 402829 

Unser Garten am Haus benötigt 
Hilfe. Wer bringt ihn auf Vorder-
mann? Tel: 0202 4781325 

Kfz-Markt   

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118 

An- & Verkauf 

Bett, Wildeiche massiv m. Lattenrost, 
Taschenfederkernmatratze, Gr. 
90x200 cm, v. Dänischem Betten-
haus zu verkaufen Preis VB,  
Tel.: 476150 

Verkaufe E-Bike Cube Touring 
Hybrid 500 Bj. 2021 NP € 2800,00 
XL Rahmen Laufleistung ca. 900 km 
incl. Reserveakku  und KIOX 300 
leichte Gebrauchsspuren Verkauf wg. 
Umstieg auf Tiefeinsteiger VB € 
2000,00 Telefon: 472148 

Warenhandel Tappert: Wir suchen 
Armband- und Taschenuhren, 
Schmuck, Münzen, Sammlungen, 
Kunst, und andere schöne Dinge, 
Tel.: 0151-17200880 

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1. 
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen, 
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos 
u.v.m. Vielen Dank! Tel.: 477884 

Geschäftsanzeigen 

Immobilienpflege in Wuppertal  
Treppenhaus-, Fenster- &  
Büroraumreinigung  
IMMOSERVICE KN  
Tel. 01573 5412548 

Treppenhaus- u. Fensterreinigung 
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal, 
Tel. 0202/ 38487144. 

 
NACHFOLGER GESUCHT? - 

Erfahrener Betriebswirt interessiert 
sich für die Übernahme eines kleine-
ren Unternehmens. Vertraulichkeit 
wird zugesichert. Kurze Mail an: 
jetzt2023@posteo.de 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel.: 0202-7240821 

Biete Mobile Fußpflege 
Tel.: 015112313520 

Kurse/Unterricht 

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in 
Mathe., Englisch, Deutsch, komme 
ins Haus, Tel.: 29998281/82 

 Dies und Das 

Hundebetreuung, stunden-/tageweise, 
mit viel Erfahrung, gg. Bezahlung in 
Crobg. gesucht; Hund kann nicht gut 
allein sein. Tel. 0172-7487630 

I wanne be startin' somethin'!   
Roland, 1961, ungewollt lebe ich für 
mich selbst. Will noch Spuren hinter-
lassen, Hobbys: Autos, englisch ler-
nen, Film u. Politik. Tel.: 47 14 29 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania 1900,  
Tel.: 28368990 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe  
freut sich über Verstärkung. Infos 
gerne unter Tel. 0163-4781100 

Vermietung 

PKW Stellplatz, Berghauser Str., zu 
vermieten, Tel.: 0157 82871749 

Cro., 2 Zi., KD, neues Bad, Balkon, 60 
qm, KM 450,- + NK + HK, 3 MM 
Kaut., ab 1.07. zu verm.  
Tel. 0157 82871749 

DG-Whg, 2. Et., 2 Zi., 55qm, Loggia, 
FBH, EBK, Stellpl., ab 1.07., KM 
380,- + NK 220,-,  
Tel.: 0172 2019327 

Suche Einzelpers. mittl. Alters für 3 
FH, Crbg./Kaisereiche, 2 Zi., KDB, 
EBK, 62 qm, Terrasse, Souterain, 
NR, keine Tiere, WM 633€,  
Tel.: 476981 

Mietgesuche 

Angestellte sucht 2-3-Zi.-Whg. in Cro. 
mit Gart. od. Terr. z. 1.8.23 od. spä-
ter, Tel. 0176-21235638 

Lehrerin am CFG su. Einliegerw. i. 
Grünen, 1 Zimmer, rauchfrei 
017636311911 

Garage gesucht, Raum Hahnerberg,  
Telefon 0175-1750349 

Garage zur Miete gesucht nahe 
Schorf / Solinger Str 0202472515 
bzw. m.noelle2107@gmail.com 

Immobilien 

Nähe Hahnerberg, freist. EFH m. 
Einl.-Whg i. DG m. Tagesl. gr. Gar-
ten, Garage, Stellpl. gute WL, 
Chiffre 2743 

6 köpfige Familie mit 2 Hunden sucht 
Haus mit Garten günstig! Falls 
gewünscht, später zu kaufen  
Telefon: 015777922289 

Junge, in Cronenberg verwurzelte 
Familie, möchte endlich ins eigene 
Nest! Wir suchen im Raum Sudberg 
bis Küllenhahn ein Haus. 
Rufnummer 0163 7197976 

Patchwork-Familie sucht Haus zur 
Miete oder Wohnung ab 4-Zimmern 
im Bereich Küllenhahn,Hahnerberg 
oder Südstadt. TEL. 01751688900 

Ferienwohnung 

Ostsee / Insel Fehmarn, schöne Fewo, 
50qm, ab Mai zu verm., Balkon 
bzw. Terrasse, Tel.: 471459 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos gerne unter  
Tel.: 0173-4161594 

 
Das Team der CW wünscht allen 

Lesern ein schönes Wochenende. 
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Autohaus Graf GmbH
Hauptstr. 144-148 · 42349 Wuppertal
Tel.: 0202/470088 · autohaus-graf.de

Autohaus Graf GmbH
Hauptstr. 144-148 · 42349 Wuppertal
Tel.: 0202/470088 · autohaus-graf.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams:  

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)  
Sie sind motiviert, teamfähig und an einer neuen Aufgabe 
interessiert?   
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Hauptstr. 144, 42349 Wuppertal 
oder per Mail an marcus.graf@autohaus-graf.fsoc.de 

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile, 

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

CRONENBERG. Derzeit verändert 
sich der Markt für Dachdecker ra-
sant. Klare Trends sind neben der 
Wohnraumerweiterung die ener-
getische Dachsanierung und ganz 
besonders das gesamte Thema 
Solar- und Energietechnik.  Aktu-
elle Energiepreise sorgen für ein 
stark angestiegenes Interesse von 
Hausbesitzern, denn so erfährt es 
Thorsten Mager von Magerdach 
jeden Tag: „Die beste Energie ist 
die gesparte und/oder die selbst 
erzeugte Energie“.  
   Die beiden Geschäftsführer Mi-
chael und Thorsten Mager zeigen, 
mit und dank des Teams vom 
„Top 10 Bedachungs-Unterneh-
men  (Rhein-Wupper Manager)”, 
den Kunden die besten Möglich-
keiten und richtigen Weg, zur Um-
setzung und das mit Fördermög-
lichkeiten von bis zu 20 Prozent! 
   Die konsequente Ausrichtung 
auf Kundenbedürfnisse ist dabei 
der wichtigste Baustein. Mit enor-
mer Motivation und guter Aus-
und Weiterbildung schafft es das 
Team Magerdach, sich positiv 
vom Wettbewerb zu differenzie-
ren. „Anfragen zu Photovoltaikan-
lagen werden innerhalb kürzester 
Zeit seriös berechnet und beant-
wortet”, verspricht Thorsten Ma-
ger, der, obwohl das Team bereits 
25 Jahre Erfahrung in Planung 
und Montage aufweist, ganz aktu-
ell die Weiterbildung zum Photo-

voltaik-Manager ZVDH abge-
schlossen hat. „Wir möchten je-
den ermutigen, den persönlichen 
Kontakt mit uns zu suchen”, so 
der Energiesparprofi aus dem 
Hause Magerdach weiter. 
 

Zum 1. Mai 2023 wechselten 
der Wuppertaler  Dachdecker-

meister Boris Masurkewitz und 
sein Team zu Magerdach. 

 
Boris Masurkewitz hat den Beruf 
des Dachdeckers von der Pike auf 
gelernt und ihn viele Jahre zur Zu-
friedenheit seiner Kunden in 
Wuppertal und dem Bergischen 
Land ausgeübt – mit Herz, Ver-
stand und sicherer Hand.              
Handwerkliches Geschick und 

Können hat er zusammen mit Be-
ratungskompetenz, Sorgfalt und 
Zuverlässigkeit in vielen Projekten 
unterschiedlichster Größenord-
nungen unter Beweis gestellt. 
„Wir freuen uns auf den Neuzu-
gang und auf eine tolle Zusam-
menarbeit mit vielen spannenden 
Projekten”, so Michael Mager ge-
genüber der CW. Vorerst abge-
schlossen wird das Thema Verän-
derung mit Teil 1 der neuen Web-
site.  „Es wurde Zeit, den Staub 
abzuklopfen und den Internetauf-
tritt der heutigen Zeit anzupas-
sen“, so Michael Mager weiter. 
Richtig spannend wird der in Kür-
ze erscheinende  2. Teil.  
Go digital! 
  | Foto privat

Team der Dachdeckerei von Boris Masurkewitz nun bei Magerdach 

Sind Sie bereit für eine Veränderung? 
Magerdach 

Seit der Urgroßvater Arnold Ma-
ger 1902 in Cronenberg strandete 
und als selbstständiger Dachde-
ckermeister die Magerdach-Fir-
mengeschichte ins Rollen brach-
te, hat das Unternehmen seine 
Kompetenzen über das Dachde-
ckerhandwerk hinaus ständig wei-
terentwickelt. Mittlerweile sind 
Michael und Thorsten  Mager in 4. 
Generation als Dachdeckermeis-
ter geschäftsführend. 
   Als zertifizierte PV-Manager 
ZVDH mit 25 Jahren Erfahrung in 
Planung und Montage setzen sie  
Photovoltaik-Projekte zuverlässig 
um. Dachfenster für Ihr Zuhause? 
Die  größte Produktausstellung im 
Bergischen Land lädt zum Besuch 
ein. Hier kann man sich beim Ro-
to Profi- und Lideko-Vertriebs-
partner beraten lassen. Eine 
Dachgaube, Glasgaube oder Log-
gia?  Bei Magerdach als offiziellem 
NRW-Vertriebspartner von SPS 
Gauben mit hunderten von Refe-
renzen ist man in  besten Hän-
den! Eine energetische Dachsa-
nierung? Genau hier liegt die 
Kernkompetenz des Unterneh-
mens. 
   Unter www.magerdach.de er-
fährt man mehr über das Unter-
nehmen und  dessen Geschichte. 
„Wir freuen uns aufrichtig über 
Ihr Interesse und hoffen, dass wir 
noch mit vielen weiteren Genera-
tionen für Sie da sein dürfen”, 
freuen sich Michael und Thorsten 
Mager. 
 
Händelerstr. 49-49a 
42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 47 32 43 
Web: www.Magerdach.de 

TESCHENSUDBERG. Anlässlich des 50-
jährigen Jubiläums wurde dem 
Bauunternehmen Jochen Geld-
macher kürzlich von der Hand-
werkskammer Düsseldorf die Eh-
renurkunde verliehen.  Ausdrück-
lich wurde dabei das meisterliche 
Schaffen, die Wahrung der Stan-
desehre und die berufsständische 
Treue des traditionsreichen Bau-
unternehmens gelobt.  
  Angefangen hatte diese Erfolgs-
geschichte jedoch ganz klein mit 
einer Lehre bei dem Cronenber-
ger Bauunternehmen Klüber. 
Dort blieb Jochen Geldmacher 
auch nach seinem Gesellenbrief 
und konnte später noch den 
Meistertitel als Maurermeister er-
langen.  
   Als nächsten Schritt wagte er 
dann gemeinsam mit seinem Bru-
der Hans-Werner Geldmacher 
den Schritt in die Selbstständig-
keit. Dies alles zu einer Zeit, als 
die Baubranche gerade mal 
schwierige Zeiten durchlief. Doch 
auf den beschwerlichen Start folg-
te rasch der Erfolg. Bruder Hans-
Werner blieb bis zu seinem Tod 
Mitte der 90er Jahre in dem Un-
ternehmen. Zu dieser Zeit waren 
bereits die Söhne von Jochen 
Geldmacher als Unterstützung 
am Start. Olaf Geldmacher mach-
te nach seiner Lehrzeit noch den 
Meister als Maurer- und Beton-
bauermeister, bevor er 2005 aus 
gesundheitlichen Gründen aus 
dem Unternehmen ausschied. 
Sohn Ralf hingegen ist noch heute 
dabei. Auch er qualifizierte sich 
nach seiner Lehrzeit ständig wei-

ter und komplettiert den Kompe-
tenzbereich des Unternehmens 
seit 2005 als ausgebildeter Hoch-
bautechniker. Von Anfang an da-
bei war auch immer Mutter Dag-
mar.  Als Seele des Betriebs küm-
merte sie sich um das Büro. Mitt-
lerweile bekommt sie Unterstüt-
zung von ihrer Schwiegertochter 
Heike, die mit ihren Ideen und ih-
rem Wissen dazu beträgt, dass 
der Bürobereich für die Zukunft 
gut gewappnet ist. 
  Der familiäre Charakter des Un-
ternehmens ist es auch, den die 
Mitarbeiter zu schätzen wissen. 
Seit nunmehr 28 Jahren arbeitet 
Patenkind Peter Riemann im Un-
ternehmen und seit 2022 auch 
sein Sohn Jan. Christoph Weber 
begann 2013 ein Praktikum, 
machte seine Ausbildung zum 
Maurer und arbeitet heute als Ge-
selle im Unternehmen. 
  Der Kundenstamm der Geldma-
chers ist im Laufe der Zeit stetig 
gewachsen. Viele namhafte Un-
ternehmen aus dem Dorf zählen 
zu den Stammkunden. Neben An- 

und Neubau zählen auch Restau-
rierung, Sanierung und Moderni-
sierung, sowie Trockenbau zum
Tätigkeitsfeld des Unternehmens.
Aber auch in puncto Pflaster- und
Terrassen-, sowie Fassadenarbei-
ten ist man bei den Geldmachers
an der richtigen Adresse. Ganz ak-
tuell ist das Thema Vollwärme-
schutz oder Wärmeverbundsyste-
me. Hier kann man auf das jahr-
zehntelange Wissen und die Kom-
petenz vertrauen. Steht der Bau
von Garagen oder Einfamilien-
häusern an? Dann lohnt es sich
ebenfalls mal beim Bauunterneh-
men Jochen Geldmacher anzufra-
gen. Denn auch hier steht das Un-
ternehmen als Baupartner gerne
zur Verfügung.        | Foto: mog

Ein ausgezeichnetes Familienunternehmen wird 50 

Bauunternehmung Jochen Geldmacher... 

Bauunternehmen 
Geldmacher 

 
Teschensudberg 43 
42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 47 43 39 

KOHLFURTH. Am Pfingst-Sonntag ist 
es wieder so weit, dann lädt die 
Bergische Schützengilde zum tra-
ditionellen Oldtimertreffen auf ih-
ren Schützenplatz an der Kohl-
further Brücke 79 ein. Los geht es 
ab 9.30 Uhr. Willkommen sind alle 
historischen Autos, Traktoren und 
Motorräder. Sie können kostenlos 

auf dem Schützenplatz parken 
und die Inhaber bekommen als 
kleines Dankeschön einige Wert-
marken geschenkt. Daneben gibt 
es wieder Musik von DJ Devine 
und natürlich auch wieder allerlei 
Köstliches vom Grill- und Geträn-
kestand. | Foto mog

Treffen historischer Traktoren, Motorräder und Autos  

Oldtimertreffen in der Kohlfurth 

Das Team vom Bauunternehmen Jochen Geldmacher empfiehlt sich stets 
als verlässlicher Partner in allen Fragen rund um das Thema „Bauen” –
und das mittlerweile seit 50 Jahren.

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com
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RENOVIEREN
und FEIERN

BoDomo Rigid-Vinyl (8034)
Dekor Vola Scuro

 Laminat in Fliesenoptik
 Authentische Stein- und Betonoptik
 Robust und langlebig 
 Einfach und schnell zu verlegen
 Pfl egeleicht
 8 mm Stärke / NK 32
 10 Jahre Garantie

BoDomo Rigid-Vinyl (5210)
Dekor Straßburg grey

 Rigid-Vinyl - der NEUE Boden 
 Feuchtraumgeeignet - 

 ideal für alle Räume 
 authentische Holzdekore
 Pfl egeleicht und robust
 4,5 mm Stärke / NK 31
 10 Jahre Garantie 24.99

einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

Vola Leggero
(8049)

Straßburg nature
(5211)

16.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Unser Preis €/m2

BoDomo Rigid-Vinyl (5228)
Dekor Vancouver honey

 Unsere Bestseller 
 Topqualität - ideal für alle

 Wohn- und Gewerberäume
 Feuchtraumgeeignet 
 Dielen in Landhausoptik
 5,0 mm Stärke / NK 32
 15 Jahre Garantie

32.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

Nimm am LaminatDEPOT-Lauf am 18. Juni in der Velberter 
BLF-Arena teil: Alle Startgebühren gehen direkt als Spende 
an Kinderprojekte – ob für den 5,45 km langen Volkslauf, 
dem 10 km langen Hauptlauf oder den Bambini- und Schüler-
läufen. Anmelden. Laufen. Ein tolles Event erleben.

für
Support
Kinder-projekte

Mitlaufen.

Mithelfen.

Jetzt anmelden!

Mit der Boden + Bier Aktion!*

60
49

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Bietigheim, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Nur solange der Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Unser
Gratis-

Geschenk*

Modern grau (7624)

BoDomo Laminat (7605)
Dekor Tirol Eiche 

 Trenddekore in Top-Qualität
 für jeden Einrichtungsstil
 Bewährtes Verlegesystem
 Made in Germany
 Blauer Engel
 7 mm Stärke / NK 31
 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 12.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:17.73
Unser Preis €/m2

12.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Kreideeiche (7604)

Maragas 
(8011)

Vancouver grey
(5227)

Vancouver coffee
(5226)

*Ein gratis 12er Pack Märzenbier von der 
Privatbrauerei Egger bei einem Bodenkauf ab 
300 € Warenwert. Aktion gültig vom 13.05. bis 
30.05.2023 und nur solange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

» CW-Gewinnspiel 

Fabian und die Wellenfrau 
– eine Kindergeschichte! 

Die Wuppertaler Autorinnen Tanja Heinze und Jacqueline V. 
Droullier brachten kürzlich ein gemeinsames Kinderbuch auf 
den Markt, das durch seine tolle Geschichte begeistert.  
 
Die Autorinnen Heinze und Droul-
lier lernten sich durch einen Zufall 
in einer Facebook- Buchgruppe 
kennen. Schnell entstand ein reger 
Austausch übers Schreiben und al-
les, was damit zusammenhängt. Ih-
re erste Begegnung fand im Freibad 
Vohwinkel statt bei den Vorberei-
tungen für eine gemeinsame Bene-
fizveranstaltung. In einem Urlaub 
an der Nordseeküste 2019 kam 
Heinze die Idee für ein Kinderbuch, die sie spontan Droullier vor-
stellte. Diese entwarf erste Skizzen, um Fabian und seine Welt 
„sichtbar“ werden zu lassen. Neben den jeweiligen Hauptprojek-
ten der Wuppertalerinnen erhielt Fabian immer mehr Beachtung. 
Die Geschichte entwickelte sich, Allmählich wurde klar wie er ist, 
ein wenig träumend, manchmal langsam – und wenn es drauf an-
kommt ganz schnell. Im Juni 2022 war es endlich soweit: Fabian er-
blickt das Licht der Welt und darf nunsein Abenteuer mit der Wel-
lenfrau erzählen:  „Hallo, mein Name ist Fabian, und ich suche ei-
nen Freund oder eine Freundin! Vielleicht bist DU es ja? Ich berich-
te dir von meiner Begegnung mit der Wellenfrau. Komm ... schlag 
das Buch auf. Ich freue mich schon sehr auf dich!“ 
 
Unter unseren Lesern verlosen wir drei Bücher. Diese wer-
den unter allen verlost, die sich bis Montag, 15. Mai, bei 
der CW unter: verlosung@cronenberger-woche.de melden. 
(Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) 
oder die am Montag , in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter 
Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: „Kinder-
buch - Fabian und die Wellenfrau “.

CMC-Frühjahrskonzert im Mendelssohn-Saal 

Neuer Saal, bewährter Klang

SÜDSTADT. Am vergangenen Sonn-
tag wechselte der Cronenberger 
Männerchor (CMC) sein „Wohn-
zimmer“: Nicht wie zuvor üblich 
im Großen Saal, vielmehr erst-
mals im Mendelssohn-Saal der 
Historischen Stadthalle gab der 
Dörper Renommierchor sein 
Frühjahrskonzert. Der „Umzug“ 
wurde belohnt: Während im 
Hauptsaal am Johannisberg zu-
letzt manche Reihe freigeblieben 
war, zeigte sich der ebenfalls 
prächtige „Neben-Saal“ bestens 
gefüllt, als Chordirektor Artur Rivo 
und seine Sänger sowie Zhanna 
Avrutis (Klavier) die Bühne betra-
ten. 
  Nachdem Chorsprecher Bernd 
Tigges die Gäste unter anderem 
mit einem Gedicht eingestimmt 
hatte, übernahm Anja Kluge wie-
der souverän die Moderation. 
Heuer hatte der Männerchor als 
musikalischen Gast den Frauen-

chor im Polizeichor Wuppertal 
eingeladen. Er formierte sich 
2009 neben dem Polizei-Männer-
chor, um ein modernes Reper-
toire auf die Bühne zu bringen.  
  Das Frühjahrskonzert bot ein 
kurzweiliges Programm aus den 
beliebtesten Stücken beider Chö-
re – die Zuhörer in Wuppertals 
kleinerer guter Stube konnten 
sich über rund 17 Lieder freuen, 
die in deutscher und englischer 
Sprache vorgetragen wurden. 
Während der CMC Werke von Mo-
zart, Schubert und Gellert zu Ge-
hör brachte, überraschte der 
weibliche Polizeichor mit Musical-
Melodien aus „Mary Poppins“ und 
„Sister Act 2“ – passend zur Jah-
reszeit band das Frühjahrskon-
zert einen bunten Strauß aus 
Klassischem und Modernem, aus  
Melodien zum Träumen und Ge-
nießen – was wollte ein Freund 
des Chorgesangs mehr…?!.    mue

Griesenbrock 

Raumgestaltung 
mit Niveau 
REMSCHEID. Das Fachgeschäft Grie-
senbrock in Remscheid bietet 
Raumausstattung mit Full-Service: 
Experte Rafael Jimenez hat alles, 
was der Kunde an individuellem 
Ambiente für Haus und Wohnung 
sucht. In ansprechenden Räum-
lichkeiten in der Remscheider 
Lempstraße 24 (Gebäude Man-
nesmann) bietet Griesenbrock 
nicht nur viel Service, sondern 
auch Beratung.  
  Eine Terminabsprache ist unter 
0176/ 555 208 39 möglich oder 
auch per E-Mail an raumausstat-
ter.griesenbrock@gmail.com. Ein 
erster Eindruck lässt sich auch on-
line raumausstattergriesen-
brock.de verschaffen.

Bürgerbudget 

Die Top 100 wird 
„gecheckt“
WUPPERTAL. Viele Vorschläge für 
das Bürger- und Bürgerinnenbud-
get 2023 sind eingegangen und 
die WuppertalerInnen haben bis 
zum 1. Mai kräftig für ihre Favori-
ten gevotet. Die „Top 100“ soll 
nun am kommenden Dienstag, 
16. Mai, auf ihr Gemeinwohl über-
prüft werden.  
  Ab 18 Uhr wird in der Gesamt-
schule Barmen am Unterdörnen 1 
fleißig „gecheckt“ – dabei soll 
durch Diskussion und Austausch 
in Kleingruppen eine Top 30 aus 
den Vorschlägen ausgewählt wer-
den. Wer „mitchecken“ möchte, 
kann sich via Internet unter der 
Adresse talbeteiligung.de für den 
Abend anmelden.



Seite 6 CRONENBERGER WOCHE  12./13. Mai 2023 

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44 

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

• kompetent  
• fachkundig  
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro  

 Paul-Heinz Münch 
NEU: Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47
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Die „Cronenberger Woche“ erscheint 
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Neuenhauser  
Turnverein 1877 e.V.

Kinderturnen – Gymnastik – Fitness – Jugendturnen –  
Breitensport – Sport mit Älteren – Volleyball – Wandern 

Herzliche Einladung  
an alle Vereinsmitglieder, Ehemalige und Freunde 
zur Himmelfahrtswanderung 

am Donnerstag, den 18. Mai 2023. 
Treffpunkt 10 Uhr vor Turnhalle Cronenfelder Str. 
Ziel der Wanderung ist die Pickbahn auf Vonkeln.  

Dort wird für das leibliche Wohl gesorgt. 
www.neuenhauser-tv.de 

16 Sorten Beton 
Abholung Kleinmengen ab 250 Liter 

Lieferung von Großmengen per Lkw

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

Anrufen und bequem nach Hause liefern lassen!

Kartenzahlung  
möglich!
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DORFMITTE.  Aus Fühlbar fit wird 
Ende des Monats BEfit. Mit ein 
wenig Wehmut gab Inhaber Sven 
Steup gestern im Gespräch mit 
der CW bekannt, dass er die Lei-
tung seines EMS-Studios Ende des 
Monats abgeben wird. Im Juli wä-
ren es genau zehn Jahre gewesen, 
aber Steup nennt die Verände-
rung selbst alternativlos. „Aus ge-
sundheitlichen Gründen möchte 
ich mich jetzt gerne anders orien-
tieren”, erklärte er seine Entschei-
dung.  
 Mit Bastian Zarnekow hat er je-

doch einen Nachfolger gefunden, 
der das beliebte Fitnessstudio an 
der Hauptstraße 49 in seinem Sin-
ne weiterführen will. „Mir war be-
sonders wichtig, einen guten 
Nachfolger für die Mitarbeiter 
und Kunden zu finden”, so Steup 
weiter. Vor allem wollte er nicht, 
das eine Kette sein erfolgreiches 
EMS-Studio übernimmt. Für die 
Kunden wird sich vorerst nicht 
viel ändern – sowohl Öffnungszei-
ten als auch das eingearbeitete 
Team werden den Kunden in ge-
wohntem Umfang erhalten blei-
ben. Aber für die Zukunft würde 
Bastian Zarnekow das EMS-Studio 
gerne zu einem Gesundheitszen-
trum ausbauen. Seit mittlerweile 
13 Jahren ist er mit vergleichba-
ren Konzepten an mehreren 
Standorten in und rund um Wup-
pertal vertreten: In Barmen, Haß-
linghausen, am Düsseldorfer 
Flughafen und demnächst auch in 
Ronsdorf betreibt der gelernte 
Sporttherapeut und Personal-
Trainer zusammen mit seiner Ge-

sellschafterin Manuela Schröder 
bereits derartige Gesundheitszen-
tren. Das erfolgreiche Konzept be-
steht aus der Kombination aus 
EMS-Personal Training, Physio-
therapie und Fitness-Studio. Da-
mit werden die Kunden rundum 
optimal betreut, und man kann 
Hand in Hand an der körperlichen 
Fitness der Sportler arbeiten. 
 In Cronenberg will er hierzu den 
hinteren Teil des Gebäudes noch 
dazu nehmen. Dort soll dann eine 
Physiotherapiepraxis entstehen, 
die mittels eines Durchbruchs 
auch mit dem Fitness-Studio ver-
bunden ist und so kurze Wege er-
möglicht. Vorteil für die Cronen-
berger Kunden: Hier stehen zwei 
fachlich ausgebildete Physiothe-
rapeuten zur Verfügung, und so-
wohl Kassen- als auch Privatpa-
tienten bekommen hier kurzfris-

tig schnell einen Termin. Auch das 
EMS-Training soll in naher Zu-
kunft hier für therapeutische Be-
handlungen nutzbar gemacht 
werden.  Optisch will Zarnekow 
im Laufe der Zeit einiges verän-
dern: Jung, modern und dyna-
misch, so tritt BEfit derzeit auf 
und so will man auch zukünftig in 
Cronenberg auftreten. Die end-
gültige Übergabe des Staffelsta-
bes ist für den 1. Juni geplant. Bis 
dahin haben Kunden noch die 
Möglichkeit, sich von Sven Steup 
zu verabschieden und gleichzeitig 
den neuen Inhaber kennen zu ler-
nen. Steup zieht es derweil zurück 
in seine alte Laufbahn. Neben 
dem Sportstudium hat er auch 
noch das Studium zum Sportma-
nager absolviert. Weitere Infos 
rund um BEfit findet man unter 
www.befit-studio.de. | Foto: mog

BEfit übernimmt ab 1. Juni die Leitung von Fühlbar fit 

Sven Steup gibt sein EMS-Studio ab 
EMS-Training 

 
EMS ist die Abkürzung für Elektro-
Myo-Stimulation. Dabei geht es 
darum, die betreffende Muskula-
tur mittels elektrischer Impulse 
gezielt von außen anzusteuern 
und zu stimulieren. Das Ziel: eine 
intensivere Muskelanspannung 
zu erreichen, als durch willentli-
che Ansteuerung möglich ist. 
Muskelkontraktion durch Strom 
ist letztlich nur das, was der Kör-
per ohnehin ständig tut: Die Kom-
munikation zwischen Muskeln 
und Gehirn funktioniert über 
Stromimpulse. Dabei fließt der 
Strom vom Gehirn über das Rü-
ckenmark bis zu den Nervenen-
den – und geht dann in die Mus-
keln über. EMS-Training ist ein an-
erkanntes und bewährtes Prinzip, 
das von Physiotherapeuten schon 
seit den 70er Jahren  in der Reha-
bilitation eingesetzt wird. 20 Mi-
nuten Training reichen dabei aus, 
um seinen Körper fit zu halten. 
Positiver Nebeneffekt: der Stoff-
wechsel wird angeregt und so un-
terstützt EMS-Training auch aktiv 
beim Abnehmen.  
 
Fühlbar Fit/ BEfit 
Hauptstraße 49 
42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 87 05 72 37 

Sven Steup übergibt sein EMS-Studio an Bastian Zarnekow.

RONSDORF. Der Spezialist für Holz, 
Baustoffe und Bauelemente „Sta-
ba Urspruch“ lud am Dienstag 
zum ersten „Galabau-Tag“ an sei-
nen neuen Standort in der Otto-
Hahn-Straße 24 ein. Auf dem 
weitläufigen Gelände in Ronsdorf, 
welches die Firma vor gut einem 
Jahr bezog, hatten Fachfirmen für 
den Garten- und Landschaftsbau  
ihre Stände aufgebaut.  
  So gab es für die Besucher inte-
ressante Vorführungen mit Inno-
vationen zu bestaunen: Rami 
Harb (li.) von der Firma Nozar-Ke-
ramikbearbeitung aus Ascheberg 
demonstrierte die exakte Schnei-
detechnik mit Diamant-Werkzeu-
gen - das Ergebnis überzeugte die 
Zuschauer. Darüber hinaus war 
auch die Firma „Pobst“ aus Neuf-
fen  vertreten: Sie präsentierte 
Werkzeuge  für  den  Garten-,  
Landschafts-, und Teichbau.  
  Die Firma „Iseke“ Natursteinbrü-
che Bergisch Land beriet derweil 

zu ihrer großen Auswahl und Va-
riationen an Natursteinen für 
Haus und Garten. Ebenfalls waren 
auch die Natursteinbrüche Ber-
gisch Land aus Wuppertal mit ei-
nem Beratungsstand vertreten.  
  „Wir können uns gut vorstellen, 
nun jedes Jahr zu einer Fachver-

anstaltung  für Garten- und Land-
schaftsbau einzuladen“, zog Ma-
rio Vöhl (mi), der Leiter von „Staba 
Urspruch“ in Ronsdorf Bilanz. 
Mehr infos zum Experten Staba 
Urspruch online unter staba-
schermuly.de oder unter Telefon 
46 22 32.              | mue

Baustoffe und Bauelemente Staba Urspruch in Ronsdorf 

Galabau-Tag-Premiere ein voller Erfolg

Mit „Anlage-Masche“ rund um Krypto-Währung 

Dörper Senior um zehntausende Euro geprellt
Ein 88-jähriger Cro-
nenberger wurde in 
den vergangenen Ta-
gen mit dem „Bank-

Trick“ um einige zehntausend 
Euro gebracht. Der Senior erhielt 
an einem Vormittag zunächst ei-
nen Anruf: Der deutschsprachige 
Mann am anderen Ende der Strip-
pe gab sich als Bank-Mitarbeiter 
aus und berichtete dem Kuchhau-
ser von Unregelmäßigkeiten auf 
seinem Konto. Daher müsse ein 
Bank-Mitarbeiter bei ihm persön-
lich vorbeikommen. 
  Circa eine halbe Stunde später 
klingelte es an der Tür des Se-
niors: Der 88-Jährige ließ den ver-
meintlichen Mitarbeiter der Volks-
bank nicht nur in seine Wohnung. 
Nachdem der Trickbetrüger aus 
Sicherheitsgründen darum gebe-
ten hatte, händigte er auch seine 
EC-Karte sowie die dazugehörige 
PIN aus. Der falsche Bank-Mitar-
beiter teilte mit, dass der Senior 
eine neue Bankkarte erhalten 
würde und verschwand dann. 
  Als der 88-Jährige dann am 
nächsten Vormittag in der Volks-
bank Cronenberg die Unregelmä-
ßigkeiten besprechen wollte, kam 

der Betrug ans Licht: Mehrfach 
war an Bankautomaten Geld ab-
gehoben worden – die Betrüger 
hatten den Dörper zunächst um 
insgesamt 6.000 Euro gebracht.  
 

Immer weiter angerufen 
Etliche weitere Anrufe folgten: Mit 
der Begründung, das Anlage-Geld 
sei im Ausland blockiert und es 
seien weitere Zahlungen notwen-
dig, um die Transaktion freizube-
kommen, veranlassten die Betrü-
ger den Cronenberger, erneut 
Gelder anzuweisen – der 88-Jähri-
ge vertraute auch darauf, schließ-
lich summierte sich die ergauner-
te Summe auf mehrere zehntau-
send Euro. 
  Laut der vagen Personenbe-
schreibung soll der angebliche 
Bank-Mitarbeiter etwa 30 Jahre alt 
sein und eine normale Statur ha-
ben. Zudem gab der Kuchhauser 
an, dass er vor einiger Zeit einen 
Mann in seine Wohnung gelassen 
habe, der ihm zuvor auf der Stra-
ße Lederjacken angeboten hatte. 
Hier sei es jedoch zu keiner Straf-
tat gekommen. 
 

Polizei rät: Nichts rausgeben  

– Hilfe bei Vertrauten holen 
Die Polizei warnt vor dem Bank-
Trick und rät dringend, nie Frem-
de ins Haus zu lassen – Mitarbei-
ter von Kreditinstituten kommen 
nicht ins Haus, um sich Bankkarte 
und PIN geben zu lassen. Bei der-
artigen Anrufen oder auch zwei-
felhaften E-Mails und direkten 
Kontakten rät die Polizei dringend 
dazu, sollte man sofort auflegen 
und Personen des Vertrauens, 
wie Familie, Freunde oder Nach-
barn um Hilfe bitten und zusätz-
lich sofort die Polizei informieren. 
  Ebenfalls ist angeraten, sich 
nicht (wie der nun betrogene Cro-
nenberger) mit Vornamen und 
Adresse im Telefonbuch registrie-
ren zu lassen, denn: Bei soge-
nannten „Retro-Vornamen“ 
schließen Betrüger zum Beispiel 
auf ein höheres Alter ihrer Opfer. 
Mit dem Telefonbucheintrag kann 
vorab zudem ohne Probleme An-
schrift und Umfeld der potenziel-
len Opfer „ausbaldowert“ werden.  
  Hinweise und mögliche weitere 
Fälle können bei der Polizei unter 
Telefon 247 13 90 (Dienststelle 
Cronenberg) oder unter 284-0 
(Präsidium) angezeigt werden.



HAUPTGRILL  ✆ 2 47 25 44 
 ✆ 47 82 56 82 
 Hauptstr. 55 •  W.-CronenbergImbiss  •  Restaurant  •   Pizzeria

Wir wünschen allen Müttern einen schönen Muttertag!

Wir sind   

für Sie da! 

Jeden Tag  

auch mit unserem 

Lieferdienst 
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KREATIVE MEDITERRANE KÜCHE

Hahnerberger Straße 109 
42349 Wuppertal  

Öffnungszeiten: 
Mo.-Sa. 17.00-23.00 

So.+feiertags 12.00 - 15.00 und 
17.00-23.00 

mittwochs Ruhetag  
Tel.: 02 02/ 4 95 84 81 
www.altewache.info

Ein kleiner  
„Griechenland-Urlaub” 

für einen schönen  
Muttertag!

Alte Wache
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Die fein dekorierten 
Muttertags-Torten in Herzform 

sind ein Highlight auf jedem Kaffeetisch.
(Gefüllt mit einer frischen Erdebeersahnecreme.)

/policksbackstube | policks.backstube | www.policks-backstube.de

Am Sonntag ist Muttertag!
sichert Euch am Samstag und Sonntag 

unsere leckeren Muttertags-Herzen.

Fachfußpflegerin 
Liliana Espinoza 
Mobil: 01 60/93 83 52 08 
cattemedfußpflege@gmail.com 
Kemmannstr. 7 • 42349 Wuppertal  
 
 
 
 
 
  
Öffnungszeiten:  
di.-fr.      9.00 bis 13.00  und 14.30 bis 17.30 Uhr 
(montags geschlossen)

Ich wünsche allen Müttern einen  
wunderschönen Muttertag.

CRONENBERG.  Wie wäre es damit, 
Muttertag im Haus Mees zu fei-
ern? Das Haus mit seiner 200 Jah-
re alten Geschichte und  vielen 
Möglichkeiten krönt jeden Mut-
tertag  und macht ihn zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 
 Wer kennt es nicht, das alte Tra-
ditionshaus an der Hahnerberger 
Straße 303. Es wurde durch sei-
nen großen Festsaal bekannt, 
welcher damals um 1900 am Cro-
nenfeld seinen stolzen Namen 
„Deutscher Kaiser“ trug. Hier fand 
das gesamte Gesellschaftsleben 
statt. Hugo Mees, der damalige 
Inhaber, galt als die Seele des Ge-
schäfts. Inzwischen wurde es zur 
Eventlocation „Haus Mees“. Der 
untere Saal „Betas Stube“ wartet 
mit rund 50 Sitzplätzen auf. Ge-
eignet nicht nur für ein familiäres 
Sommerfest - auch für Feiern je-
der Art. Von hier aus gibt es, bei 
schönem Wetter, einen Zugang 
zum lauschigen Biergarten. 
 Der obere „Kaisersaal" ist für bis 
zu 150 Personen ausgelegt. Die 
Gäste sitzen an edlen Holztischen 
und die Tanzfläche ist großzügig 
gestaltet. Eine eigene Theke und 
sanitäre Anlagen machen den 
Festort autark. Der Zugang zum 
Saal erfolgt über einen Seitenein-
gang mit angrenzender, teilweise 
überdachter Terrasse.  
  Mit dem eigenen „Catering Royal 
NRW” bietet das Haus Mees  au-
ßerdem für jeden Anlass das pas-

sende Buffet. 
 
Muttertag im Haus Mees zu fei-
ern, wird garantiert ein unver-

gessliches Erlebnis 
 
 Der Gast hat die Wahl zwischen à 
la Carte im Restaurant oder dem  
großen Muttertagsbuffet im Kai-
sersaal. Dabei geht es schon um 
11 Uhr mit einem Muttertags-
brunch los. Bis 15.30 Uhr kann 
man hier seine Mutter mit einer 
köstlichen Auswahl an Speisen in-
klusive Kaffee, Prosecco und 
Orangensaft verwöhnen – das al-
les für 29,90 Euro. 
 Ab 17.30 Uhr lockt dann das Mut-

tertagsbuffet. Hier gibt es Vor-
speisen, Suppe, Hauptgerichte, 
Beilagen, Desserts – alles für nur  
29,90 Euro pro Person.  
 Es sind genügend Parkplätze 
rund um das Haus vorhanden. 
Des Weiteren befinden sich drei 
Gästezimmer im Haus, die natür-
lich ebenso für Feiernde genutzt 
werden können. 
 Die Öffnungszeit ist am Mutter-
tag von 11 bis 22 Uhr. Inhaber 
Spiros Tsakos sowie sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch. Es 
wird aber um rechtzeitige Reser-
vierung per Telefon:  47 96 452 
gebeten.                        | mue

Muttertag feiern im Haus Mees 

Hier sind Festtagstimmung und 
Tradition vereint

Schon von außen verrät das Haus Mees gemütliche Gastlichkeit. 
| Foto: privat

Liebe Mama  
Weinberg, 

 
einen schönen Muttertag wünschen 

deine beiden Lieblingssöhne. 

P.S.: Lass Dich verwöhnen! 

Es war noch früh an diesem Sonn-
tagmorgen. Luis war  mit seiner 
Schwester Lisa und  Vati im Auto 
unterwegs. Es war Muttertag und 
Vati wollte unbedingt noch Blu-
men kaufen.   
 Da grinste der Junge. „Wir hatten 
unsere gemalten Bilder für die 
Mutti zum Glück längst fertig“, be-
richtete mir Luis.  
 „Ja, Kinder, ich weiß. Ich hatte 
gestern so viel zu tun. Da habe ich 
es glatt vergessen Blumen für die 
Mutti zu kaufen“, entschuldigte 
sich der Vater bei seinen Kindern  
fast.  
„Du fährst viel zu schnell, Papa“, 
meinte Lisa noch, als sich das Au-
to einem Kreisverkehr näherte. 
Als der Vater dann gerade in den 
Kreisverkehr einbiegen wollte, lief 
auch noch ein Hase über die Fahr-
bahn.  
„Vati verriss das Lenkrad. Das  
Fahrzeug kam ins Schleudern und 
landete mitten auf der Verkehrs-
insel in einem wunderschön an-
gepflanzten Tulpenfeld“, erinnert 
sich der Junge. 
„Ist euch etwas passiert?“ fragte 
Vati erschrocken.  
„Au weia, Papa. Gut, dass da keine 
Mauer stand“, meinte Lisa. 
„Ich bin einem Hasen ausgewi-
chen“, verteidigte sich der Vater.  
„Vielleicht war es ja der verspäte-
te Osterhase. Dem ist ja wohl 
auch nichts passiert“, stellte Lisa 
fest und dann musste sie lachen.     
Der Vater rief die Polizei, sonst 
wäre das unerlaubtes Entfernen 
vom Unfallort gewesen. 
  Bald hielt ein Polizeifahrzeug am 
Unfallort und die Beamten begut-
achteten den Schaden. „Nicht viel 
passiert”, meinten sie.  
Trotzdem  musste der Vater na-

türlich erklären, wie es zum Unfall 
gekommen war.  
Kurz darauf hielt noch ein weite-
res  Fahrzeug. Es war der Bürger-
meister.  

 „Vati und er kennen sich gut. Als 
unser  Vater die Geschichte nun 
zum wiederholten Mal erzählt 
hatte, gestand der Bürgermeister, 
aus dem gleichen Grund unter-
wegs  zu sein“, sagte Luis.  
„Muttertag halt“, meinte der Bür-
germeister. „Doch Sie haben ih-
ren Blumenladen ja wohl schon 
gefunden“, lachte er. 
„Wieso?“ 
„Diese Blumen müssen eh neu 
gepflanzt werden. Nehmen Sie, 
was Sie brauchen!“ 

„Ich ersetze alles, versprach unser 
Papa natürlich“, erzählte Luis wei-
ter. 
„Das ist ja wohl auch selbstver-
ständlich“, meinte einer der Poli-
zisten. Dann stiegen beide in ihr 
Einsatzfahrzeug und fuhren da-
von. Auch der Bürgermeister 
wünschte noch einen schönen 
Muttertag und entfernte sich.   
„Als wir drei dann viel zu spät 
nach Hause kamen, wunderte 
sich unsere Mutti und fragte so-
fort: „Wo wart ihr denn so lange?  
Ich kann mir gut vorstellen, dass 
es länger gedauert hat, so einen 
riesigen  Tulpenstrauß zu besor-
gen. Habt ihr für mich die ganze 
Stadt leer gekauft? Das wäre aber 
doch nicht nötig gewesen“, freute 
sich Mutti dennoch.  
„Wir haben Mutti die Geschichte 
mit den Tulpen und wo die her 
waren nicht erzählt. Das bleibt 
unser Muttertagsgeheimnis“,  hat 
mit Luis dann noch  verraten. 
„Und für Vati war es wohl der teu-
erste Tulpenstrauß sein Lebens...“   

| mue

Vatis teuerster Muttertagsstrauß 

Wie ein Unfall für viele Tulpen sorgte 

Mama, 
alles Liebe  

zum Muttertag     

wünschen Dir 

Joshi & Tabea

Muttertags-Tipps 

Überraschungen von „Beauty 
First“ zu Muttertag 
„Beauty First“ hat, was sich Müt-
ter zu Muttertag wünschen. Als 
Aktionsangebot gibt es in der 
Hauptstraße 40 Retinol-Serum & 
Needling-Rolle statt für 101 Euro 
für nur 50 Euro.  Aber auch viel 
andere schöne Geschenkideen. 
Mehr per Telefon unter: 4 46 96 
00 oder www.chariklia.com.     
 

„Alte Wache“ serviert auch 
am Muttertag 
Wie wäre es mit einem kleinen 
„Griechenland-Urlaub“ für einen 
schönen Muttertag? Das Restau-
rant „Alte Wache“ an der Hah-
nerberger Straße 109, hat eine 
kreative, mediterrane Küche. 
Öffnungszeiten: Montag bis 
Samstag von 17 bis 23 Uhr. 
Sonntag und Feiertag von 12 bis 
15 Uhr und 7 bis 23 Uhr. Mitt-
woch ist Ruhetag. Reservierun-
gen unter Telefon: 4 95 84 81. 
Mehr Infos bekommt man unter: 
www.altewache.info 
 

An Muttertag gut gepflegt
Die medizinische Fußpflegerin  
Liliana Espinoza verwöhnt auch 
vor und nach dem Muttertag. 
Die Fachfrau ist für Dermatolo-
gie, Anatomie (Muskulatur, Ner-
vensystem) ausgebildet. Sie hilft 
bei allen kosmetischen Fußpro-
blemen.  
Liliana Espinoza ist in der Kem-
mannstraße 7 zu finden. Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Frei-
tag 9 bis 13 und 14.30 bis 17.30 
Uhr –  Montag geschlossen. Ter-
minabsprache unter: Telefon 
0160/ 93 83 52 08  oder per Mail: 
cattemedfußpflege@gmail.com.  
 

Muttertag  in Policks Heimat
Die fein dekorierten Muttertags-
Torten in Herzform sind ein 
Highlight auf jedem Kaffeetisch. 
Sie sind gefüllt mit einer frischen 
Erdbeersahnecreme. So heißt es 
jetzt: Sichert Euch am Samstag 
und Sonntag die leckeren Mut-
tertagsherzen von Policks Hei-
mat an der Hauptstraße 25 - 27. 
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag: 6 bis 18 Uhr, Samstag: 6  bis  
17 Uhr und  Sonntag: 8 bis 17 
Uhr.   
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JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

Gennebrecker Strasse 133 . 42279 Wuppertal

Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555
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Bürozeiten:

Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Bürozeiten:  Mo.-Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
  und nach vorheriger Terminvereinbarung
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S U D O K U
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

9 1 5
3 5 6 8

3 1 8 4
4 3

2 5 9
1 7 5

8 9 6
6 8

2 7 3

Lösung unter: 

www.cronenberger-woche.de 

„Das Herz einer Mutter ist von  

unergründlicher Tiefe, auf dessen  

Boden immer Vergebung findet.“ 

© Honoré de Balzac, franz. Schriftsteller, † 1850

SERVICE

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Die „Hedwigkids“ feierten ihr 25-jähriges Bestehen mit einem Jubiläumskonzert am Friedenshain 

„Der Chor trägt, gibt Halt und Geborgenheit“
SÜDSTADT. Der eine wollte Fußball-
Profi werden, die andere auf Ein-
hörnern reiten können. Als die An-
 wesenden im Vorfeld des Songs 
„A Million Dreams“ von Pink ge-
fragt wurden, was ihre Träume 
seien, musste auch Gudrun Dit-
gens ihren Wunsch äußern: „Ich 
möchte eine Rock-Oma werden!“  

Nicht zuletzt, weil das erste En-
kelkind bereits da ist, ging für die 
Chorleiterin der „Hedwigkids“ die-
ser Traum eine Stunde später bei 
„Johnny B. Goode“ in Erfüllung: In 
Lederkluft und mit Soli auf der E-
Gitarre sowie unterstützt von der 
Gruppe „Sonnenschein“ rockte 
Ditgens die Kirche von St. Hedwig 
und bekam hierfür lang anhalten-
den Applaus. Seit (über) 25 Jahren 
nun schon leitet Gudrun Ditgens 
den Kinder- und Jugendchor der 
katholischen Südstadt-Gemeinde. 
Coronabedingt wurde das Jubi-
läum Ende April nun mit einem 
Jahr Verspätung im Rahmen des 

traditionellen Jahreskonzertes der 
„Hedwigkids“ und der aus ihnen 
hervorgegangenen „Band Platz 1“  
begangen. 
 
„Erfüllt mich mit Freude, Glück 

und großer Dankbarkeit“ 
„Die mehr als 25-jährige Leitung 

der ,Hedwigkids‘ erfüllt mich mit 
Freude, Glück und mit einer gro-
ßen Dankbarkeit“, freute sich Gu -
drun Ditgens über den großen Zu-
spruch, der sich nicht nur in der 
Chorarbeit widerspiegelt, sich da-
rüber hinaus auch über rappel-
volle Zuschauerbänke zeigte. 
„Empathie und Spaß pur“, sei die 
Chorarbeit, lobte sie. „Mit einer 
großen Portion Humor lernt jeder 
fürs Leben, auch wir Erwachse-
nen.“ Das Engagement der Mit-
glieder sei großartig, die Stim-
mung bombastisch: „Der Chor 
trägt, gibt Halt und Geborgen-
heit.“ 
 

Lob aus dem Vorstand: 
„Es ist toll mit euch“ 

Nicht umsonst wurde in diesem 
Jahr ein besonderes Konzertmot-
to gewählt: „Lass mal machen“ – 
das ist bei den „Hedwigkids“ Pro-
gramm: „Dieser Satz begleitet uns 
seit 25 Jahren“, berichtet Leiterin 
Gudrun Ditgens: „Mit diesem Satz 
ist das Chorleben fröhlich, unbe-

schwert, leicht, zuversichtlich, un-
voreingenommen und unkompli-
ziert.“  Die langjährige Zugehörig-
keit vieler Mitglieder schaffe ein
„Heimatgefühl“, Fehler seien bei
den „Hedwigkids“ erlaubt: „Keiner
muss perfekt sein!“  

„25 Jahre leidenschaftliches En-
gagement“, bescheinigte auch Kir-
chenvorständin Marie-Luise Pe-
terwerth der Chorleiterin. „Ohne
dich, Gudrun, wäre das alles
nichts.“ Nicht nur die Jahreskon-
zerte, das Umweltfest der „Stati-
on Natur und Umwelt“ oder Auf-
tritte bei verschiedenen Stadtfes-
ten (auch über die Grenzen Cro-
nenbergs hinaus) stehen regel-
mäßig auf dem Terminplan des
Chores, die „Hedwigkids“ beglei-
ten schließlich ebenso die allmo-
natlichen Familienmessen am
Friedenshain: „Es ist toll mit euch
– wirklich“, lobte Peterwerth.  

Die 25 Jahre „Hedwigkids“ sollen
aber nur ein weiterer Meilenstein
in der Chorgeschichte sein. Jeden
Freitagnachmittag wird weiterhin
ab 16.15 Uhr in der Kirche von St.
Hedwig geprobt, viele weitere Jah-
re mit verschiedensten Konzer-
ten, Chorfahrten und tollen Auf-
tritten sollen folgen. Wer mitsin-
gen möchte, kann einfach zu den
Proben am Friedenshain vorbei-
schauen oder erhält weitere Infos

Die „Hedwigkids“ und die „Band Platz 1“ präsentierten ein unterhaltsames und abwechslungsreiches Programm.

Chorleiterin Gudrun Ditgens (vorne) wurde während des Konzertes von ih-
ren „Kids“ mit einem besonderen Präsent überrascht. | Fotos: mm

Neue Heilpraxis Wehner & Schmahl an der Hauptstraße 51a 

Viel los am Aktions-Tag der offenen Tür
CRONENBERG. Sehr zufrieden zeig-
ten sich Brigitte Wehner (li.) und 
Sandra Schmahl am Tag der offe-
nen Tür zur Eröffnung ihrer Heil-
praxis-Gemeinschaft an der 
Hauptstraße 51a. Am vergange-
nen Samstag strömten zahlreiche 
Interessierte in die neuen Praxis-
räume –  und schon erste Termine 
mit den Gesundheitsexpertinnen 
wurden vereinbart.  
  Beide Heilpraktikerinnen kennen 
sich seit vier Jahren: Sie haben ih-
re Ausbildungen gemeinsam ab-
solviert sowie einige Kurse zusam-
men erfolgreich abgeschlossen – 
und sie sind auch privat befreun-
det. In ihrer beruflichen Praxis indes decken die 
Heilpraktikerinnen verschiedene Schwerpunkte ab: 
Brigitte Wehner ist in Schmerztherapie, Akupunktur 
und Ernährungsberatung tätig. Bei Sandra Schmahl 
sind die Hauptthemen Schmerzen im Bewegungs-
apparat, Kopfschmerz, Migräne, Verdauungsproble-
me, Burnout, Stress, Allergien, Depression und vie-

les mehr.  
  In vier Praxisräumen sind die PatientInnen an der 
Hauptstraße 51a in guten Händen – mehr Infos 
auch im Netz unter www.heilpraxis-schmahl.de. 
Termin-Vereinbarungen sind per Telefon unter 
01590 / 65 69 912 (Brigitte Wehner) oder unter 0157 
/ 332 233 41 (Sandra Schmahl) möglich.         mue

Kinder- & Jugendhaus 

Muttertag: Basteln 
statt Blumen  
CRONENBERG. Wem es beim Mut-
tertag so geht wie manchem
Mann beim Hochzeitstag – näm-
lich ihn fast zu vergessen: Am
heutigen Freitag gibt es für Kinder
und Jugendliche in der Händeler-
straße 40 (H40) noch Gelegenheit,
zum Muttertag am Sonntag sogar
noch kreativ zu werden. Im Kin-
der- und Jugendhaus steht der Of-
fene Treff ab 15 Uhr unter dem
Motto „Muttertagsbastelei“ - auch
Muttis werden ja bei Geschenken
immer anspruchsvoller...! Mehr
Infos: jugendhaus-cronenberg.de.
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Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal 
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen  

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de 
info@natursteinbrueche.de 

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Meisterbetrieb seit 1973Bauunternehmen 
ochen      eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal 
Tel.: (0202) 47 43 38  

email: bauunternehmung-geldmacher@t-online.de

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung 

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten

ABUCURA  
Pflegezentrum GmbH  
Hahnerberger Str. 137  
42349 Wuppertal  

Altenzentrum Cronenberg –
Wir sind für Sie da.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum

von Cronenberg.

· Servicewohnen

· Stationäre Pflege

· Tagespflege Dorper Schlösschen

 (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal

Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de

www.altenhilfe-wuppertal.de

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

Fassadendämmung ist eine Investition, die sich immer auszahlt. 
Mit Heizkostenersparnis bis zu 60 %, Steuervorteilen und 
günstigen Krediten. Fragen Sie nach Fassadendämmung vom 
Marktführer Sto.

Die beste Vermögensanlage ist Ihr 
Eigenheim!*

(*bis zu 7,5 % Verzinsung)

M
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

• Fachanwalt für  
  Arbeitsrecht 
• Mietrecht 
• Wohneigentumsrecht 
• Familienrecht 
• Verkehrsunfallrecht  
  und  
  Ordnungswidrigkeiten 
• Forderungseinzug 

Holzschneiderstr. 22 
42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 47 30 57 
Fax: (0202) 47 30 58 
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de 
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei  
Klaus Müller

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

WUPPERTAL. Der bundesweite „Tag 
der Menschen mit Behinderung“ 
wurde am vergangenen Freitag, 
wie an vielen anderen Orten, aber  
auch unübersehbar vor dem Bar-
mer Rathaus begangen. Neben ei-
ner großen Bühne für viele Aktio-
nen gab es rund 30 Infostände. 
Auch Beteiligte aus dem „Dorf“ 
waren vertreten: Der VdK Cronen-
berg zählte ebenso zu den Teil-
nehmern wie das DRK, Cronen-
bergs Bezirksbürgermeisterin a.D. 
Ursula Abé oder auch Christel 
Longrée, die stellvertretende Vor-
sitzende des Beirats der Men-
schen mit Behinderung.  
  „Es ist auch ein Fest für Inklusi-
on“, sagte Stadtdirektor Dr. Stefan 
Kühn, Dezernent für Soziales, Ju-
gend und Integration auf dem Jo-
hannes-Rau-Platz: „Dieser Tag soll 
ebenso sensibilisieren und allen 
Menschen die gleiche Teilhabe er-
möglichen.“ Entertainer Florian D. 
hatte extra eine CD aufgenom-
men: „Anders aber Stark“ macht 
Mut und soll zu einer Art Hymne 
für Behinderte werden – der ein-
gängige Song kam jedenfalls bei 
den Zuhörern gut an.  
 Ebenso stand das Thema Barrie-
refreiheit im Vordergrund. Ergo-
therapeut Arnd Longrée aus Cro-
nenberg („WupperTherapie Lon-
grée“) übernahm die Moderation. 
Im Interview mit Oberbürgermeis-
ter Uwe Schneidewind unterstrich 
Wuppertals Stadtoberhaupt: „Wir 
müssen immer wieder hinschau-
en, wo etwas zu tun ist.“ Aber 

Arnd Longrée gab sich mit dieser 
Aussage nicht zufrieden: Er kann-
te die Zahl aller Haltestellen in 
Wuppertal und wusste den Zeit-
plan der Stadt zu benennen, bis 
alle barrierefrei sei sollen. 
  „Bei diesem Tempo können das 
über 150 Jahre werden“ – damit 
hatte Longrée auch die Lacher 
der Zuhörer auf seiner Seite. OB 
Schneidewind gab ihm recht: „Wir 
müssen viel schneller werden!“ – 
wobei: Neben dem Thema „Halte-
stellen“ gibt es vieles mehr zu tun, 
um Menschen mit Behinderung 
Teilhabe zu ermöglichen.   
  Der „Tag der Menschen mit Be-
hinderung“ war ein informativ-
buntes Fest und zugleich der An-
stoß, Themen bis zum nächsten 
Aktionstag nicht aus dem Blick zu 
verlieren.  | mue

„Tag der Menschen mit Behinderung“ 

Buntes Fest am Rathaus mit 
viel Dörper Beteiligung

Bürgerantrag zur „Problem-Insel“ 

„Abbauen und dafür Zebrastreifen“     
BERGHAUSEN. Der letzte Unfall hier 
liegt zwar schon etwas zurück, 
nächste Woche wird es die Be-
zirksvertretung (BV) Cronenberg 
aber dennoch mit der „Problem-
Verkehrsinsel“ auf der Berghau-
ser Straße zu tun haben.  
  Grund ist ein Bürgerantrag: Da-
rin fordert der Antragssteller die 
Beseitigung der Querungshilfe: 
„Über diese Verkehrsinsel geht 
kein Kind und keine erwachsene 
Person“, appelliert der Verfasser 
an Politik und Verwaltung, „den 
Mut zu haben, diese Planung als 
Fehleinschätzung wahrzunehmen 
und diese Insel dort zurückzubau-
en“. Der Antragsteller regt an, vor 

der dortigen Firma Romulus ei-
nen Zebrastreifen einzurichten. 
  Zudem fordert er/sie die Aufhe-
bung der Tempo-30-Zone dort: 
„Es kann doch nicht sein, dass 
hunderte Bürger aus Berghausen 
und Sudberg täglich durch eine 
nicht gelungene Straßenbaumaß-
nahme, die (…) dort keinen Sinn 
macht und nicht benutzt wird, lei-
den und sich einschränken müs-
sen“, hofft der Bürger, dass „die 
politisch Verantwortlichen sich 
dieser Problemstellung im Sinne 
der Cronenberger Bürger anneh-
men“.  
  Mehr zu der kommenden BV-Sit-
zung auf der Seite 12.

 

Vorlesen gegen 
das Vergessen    
REMSCHEID. Zum Gedenken an die 
Bücherverbrennung durch die 
Nazis gibt es am morgigen  Sams-
tag, 13. Mai, im Deutschen Werk-
zeugmuseum in Remscheid-Has-
ten einen Vorlesemarathon. Von 
15 bis 18 Uhr lesen Bürgerinnen 
und Bürger jeweils bis zu zehn Mi-
nuten aus verschiedenen Texten. 
Einladende sind das Katholische 
Bildungswerk Wuppertal/Solin-
gen/Remscheid und der SPD-Un-
terbezirk Remscheid.

 

Als Feiertags-Trip  
zum Gartenfest   
CRONENBERG. Schloss Moyland ist 
ab Christi Himmelfahrt eine schö-
ne Adresse für alle, die nach Inspi-
ration für Garten, Kunst und Woh-
nen suchen: Vom 18. bis 21. Mai 
lockt mit „GartenLeben“  nicht nur 
ein Kräutergarten-Fest zu dem 
Wasserschloss in Bedburg-Hau. 
Hinzu kommen duftende Rosen-
Varianten und weitere botanische 
Raritäten sowie auch ein exquisi-
tes kulinarisches Angebot.  
  An Pfingsten macht „GartenLe-
ben“, ein Format der Kohlfurthe-
rin Anke Peters („OpenMind Ma-
nagement“), auch in Grefrath Sta-
tion: Vom 27. bis 29. Mai steigt 
das Gartenfestival dann rund um 
das Wasserschloss Dorenburg. 
Mehr Infos: GartenLeben.net. 
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Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen  

Kostenlose Pflegeberatung 

Wohngemeinschaften in Wuppertal:  
Die Wiese in Elberfeld 

Unterkirchen 23

870 47 527

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Küllenhahner Str. 133  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Achtung neue Adresse 
Küllenhahner Str. 133 

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

 Unterkirchen 23•  42349 Wtal 
 (0202) 7053 88 85 • www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com

Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend  
Di.: Ruhetag 
Samstag:   9.00 - 14.00 Uhr

Liefertag 

ist Donnerstag

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Malermeister 
Scherl inski

Sebastian Scherlinski 
Maler- und Lackierermeister     
& (0202) 29 99 36 96 
Mobil: 0176/30 46 74 11 
  info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen 
• Tapezier- und Lackierarbeiten 
• individuelle Spachteltechniken 
• Kreativtechniken 
• Fassadenanstrich 
• Sanierung Brand-/Wasserschaden 
• Bodenverlegearbeiten

www.maler-scherlinski.de

» Was Wann Wo 
 
CTG geht auf Wanderschaft 
Zu ihrer alljährlichen Himmel-
fahrts-Wanderung lädt die Cro-
nenberger Turngemeinde (CTG) 
am 18. Mai ein. Wer mit zum 
NaturFreunde-Haus am Greuel 
wandern möchte, wo die Tour 
ab 13 Uhr gesellig ausklingt, ist 
willkommen und sollte um 10 
Uhr am Startpunkt auf dem Rat-
hausplatz sein.    
Letztmals Spell-Musical 
Spell‘88 präsentiert heute 
Abend und am Sonntag (Be-
ginn: jeweils 19.30 Uhr) letzt-
mals sein Musical „Whistle 
Down The Wind“ in Cronenberg. 
Wer davon und von Musicaldi-
rektor Martin Ribbe, dem schei-
denden Kantor, Abschied neh-
men möchte, erhält Karten via 
spell88.de und an der Abend-
kasse am Zentrum Emmaus.   
Manuelskotten Sonntag offen 
Sonntag lohnt ein Muttertags-
Ausflug ins Kaltenbachtal: Das 
Industriedenkmal Manuelskot-
ten lädt von 11-17 Uhr zur Be-
sichtigung ein. Der Eintritt ist 
frei, mehr Infos im Netz unter 
manuelskotten.de.  
„Wilde 13“ lädt zum Mitfeiern     
Mit einem bunten Fest für Groß, 
aber vor allem für Klein lädt die 
DRK-Kita „Wilde 13“ am morgi-
gen Samstag zum Mitfeiern des 
25-Jährigen ein: Von 14 bis 18 
Uhr wird am Mastweg 29 mit 
Musik, Zauberer, Luftballon-
show oder auch Essen & Trin-
ken Jubiläum gefeiert – Mitfei-
ernde herzlich willkommen!     
Extras von Annette & Reiner 
Der Himmelfahrts-Feiertag ist 
zugleich auch Vatertag! Nicht 
nur, aber auch für alle hungri-
gen Väter tischen Annette & 
Reiner am 18. Mai i.d. Bahn-
hofsgaststätte Cronenberg 
Schnitzel auf  – allerdings nur 
zwischen 10 und 18 Uhr! Wer 
mehr Hunger auf frischen Spar-
gel hat, ist derweil am 19./20. 
Mai a.d Holzschneiderstr. 24 
richtig. Ob dies oder das, Reser-
vierungen unter Tel. 479 68 02.     
Anmeldung von Konfis 
Jugendliche, die zwischen 1. Ok-
tober 2009 und 30. September 
2010 geboren sind, können sich 
aktuell zum Konfi-Unterricht i.d. 
Ev. Gemeinde Cronenberg an-
melden. Das Gemeindeamt a.d. 
Hauptstr. 37 gibt Infos dazu un-
ter Tel. 247 14 10.   
DCC lädt zu Frühlingsfest 
Selbstgebackener Kuchen, Kaf-
fee und Bowle sowie Herzhaftes 
und Musik mit dem Shanty Chor 
Solingen sind die Zutaten des 
Frühlingsfests, zu dem der Da-
menchor Cronenberg (DCC) am 
13. Mai einlädt. Ab 14 Uhr wird 
im Saal der Freikirchlichen Ge-
meinde am Eich 12 gefeiert – 
und Gäste sind herzlich will-
kommen! Infos zum Chor unter 
damenchor-cronenberg.com.      
Feierabend am Glockenturm 
Wenn es nicht regnet, trifft man 
sich nun wieder mittwochs zum 
sommerlichen „Feierabendbier 
am Glockenturm“ von St. Hed-
wig. Der ungezwungene Treff 
bei Getränken & Grillwurst im 
Brötchen ist bis September je-
weils von 18-20 Uhr Am Frie-
denshain 30.   
Dorr-„Farbspuren“ in der Heimat 
Die Sudberger Malerin Monika 
Dorr zeigt eine Auswahl ihrer 
Werke aktuell in „Policks Hei-
mat“. Die Dorr-Arbeiten unter 
der Überschrift „Farbspuren“  
sind bis zum 22. Mai  bei Kaffee, 
Kuchen & Snack i.d. Filiale der 
Familie Polick a.d. Hauptstr. 25-
27 zu sehen – und übrigens 
auch zu kaufen! Mehr Infos on-
line unter farbspuren.info.    
SSLZ am Sonntag zu 
Das Schwimmsport-Leistungs-
zentrum (SSLZ) Küllenhahn 
bleibt am Sonntag für den öf-
fentlichen Badebetrieb zu: 
Grund sind die Deutschen U14-
Meisterschaften im Wasserball.  
Wanderung durchs Burgholz 
Mit dem Kneippverein kann 
man am morgigen Samstag 
durchs Burgholz wandern. 
Treffpunkt: 10 Uhr a.d. Bushal-
testelle Harzstraße. Anmeldun-
gen unter Tel. 42 32 70 (Brix). 

Ü32-Kicker des SSV 07 Sudberg 

Klarer Einzug ins Kreispokal-Endspiel
Die Ü32-Kicker des SSV 07 Sud-
berg stehen im Endspiel um den 
Kreispokal 2023: Im Heim-Halbfi-
nale setzten sich die Sudberg-Alt-
herren am Dienstag mit 5:0 (2:0) 
gegen den TVD Velbert durch. 
  In der heimischen Heinz-Schwaf-
fertz-Arena brachte Christian 
Rehm die Gastgeber in der 10. Mi-
nute in Führung. Psychologisch 
wichtig kurz vor dem Pausenpfiff 
in der 40. Minute fiel dann das 
zweite Sudberger Tor: Karsten 
Remmel besorgte in der 36. Minu-
te den 2:0-Pausenstand. Sechs 
Minuten nach Wiederanpfiff zeig-
te Schiedsrichter Kai Pascal Klein 
einem Gästespieler die gelb-rote 

Karte (46.) – in Unterzahl wurde 
es doppelt schwer für die Schlüs-
selstädter, das Ruder noch rum-
reißen zu können. 
  Rund eine Viertelstunde später 
machten die Mannen von SSV-
Trainer Sascha Angermund den 
Sack dann zu: Mit einem Doppel-
schlag durch Thomas Rohde 
(63./65.) zum 4:0 war das Finalti-
cket praktisch gelöst. Das 5:0 in 
der Schlussminute (80.) stellte 
nicht nur den Endstand her – Tho-
mas Rohde machte damit auch 
seinen lupenreinen Hattrick per-
fekt. Mit wem es die SSV-Alther-
ren im Kreispokal-Endspiel zu tun 
bekommen, entscheidet sich erst 

am 15. Mai: Im zweiten Halbfinale 
spielen dann die Ü32-Teams des 
TSV 05 Ronsdorf und des Wup-
pertaler SV den Sudberger End-
spiel-Gegner aus. 
 

Im Verbandspokal muss der  
Finaleinzug erst noch gelingen 

Zwei Tage zuvor schmieden die 
Oldies von der Riedelstraße übri-
gens an ihrem zweiten Pokal-Ei-
sen (die CW berichtete): Im Ver-
bandspokal-Halbfinale läuft die 
Angermund-Elf am 13. Mai (17 
Uhr) bei den Altherren des TuS 
Union 09 Mülheim auf – es heißt 
also doppelt Daumen drücken für 
die SSV-Altherren…! 

KUCHHAUSEN. Wie im Vorjahr konn-
te sich Christine Hahn mit ihrem 
Hund „Wings of Hope Eternal He-
ro“ („Flash“) auch bei den Deut-
schen Meisterschaften für die FCI-
Obedience-WM qualifizieren. 
Platz 4 im bayrischen Haag (Nähe 
München) reichten der Kuchhau-
serin und ihrem „Flash“, um das 
Ticket für die WM zu lösen, die 
vom 22. bis 24. Juni im nordspani-
schen Oviedo stattfindet. 
  Aber nicht nur „Cronenbergs ge-
horsamster Hund“, wie die CW 
„Flash“ im letzten Jahr benannte, 
schaffte diesmal die WM-„Quali“: 
Mit Marvin Hahn und seinem 
Hund „Wings of Hope Just Aweso-
me“ („Sonic“) löste auch der Ehe-
mann die Fahrkarte zu der Obedi-
ence-Weltmeisterschaft.  Direkt 

hinter seiner Frau sprang Marvin 
Hahn mit Platz 5 ebenfalls auf den 
Zug in Richtung Spanien auf. 

  Neben dem Cronenberger Ehe-
paar und ihren Border Collies 
vom Hundesportclub (HSC) Wup-
pertal e.V. sicherte sich der Ver-
einskollegin Diana Strätling mit 
Berner Sennenhund „Nepomuk 
von den lustigen Bären“ einen Re-
serveplatz auf der Team-Liste des 
VDH (Verband für das Deutsche 
Hundewesen e.V.) für die Welt-
meisterschaften. Entsprechend 
sehr stolz zeigte sich HSC-Vize 
Florian Steiner auch über die Leis-
tungen der drei Teams. Ebenso 
wie Steiner auf gute Platzierun-
gen bei der WM hofft, drückt auch 
die CW den WM-TeilnehmerInnen 
und ihren gehorsamen Vierbei-
nern kräftig die Daumen…             

„Tierischer“ Erfolg für Cronenberger „Tandems“ bei Hundesport-DM 

Obedience-WM mit zwei Dörper „Doppeln“ 

Obedience-Hundesport 

Obedience ist ein aus England stammender Hundesport, der den Fokus 
auf die harmonische Zusammenarbeit im Team Mensch-Hund setzt. 
Neben Gehorsam oder besser ausgedrückt Folgsamkeit, wie der Name 
schon sagt, stehen genaue und schnelle Ausführung der „Befehle“, Ver-
trauen und Miteinander im Team sowie die Sozialverträglichkeit mit an-
deren Menschen und Hunden im Mittelpunkt.   
  „Ein fröhlicher, hochmotivierter Hund, der Spaß an der Arbeit mit dem 
Hundeführer hat“, erklärt Florian Steiner eines der Bewertungskriterien 
neben Schnelligkeit, korrekter Ausführung der Übungen sowie Befolgen 
der Anweisungen durch den Hund. Anders als andere Hundesport-Ar-
ten ist Obedience für alle Rassen geeignet.  Trainiert wird zweimal die 
Woche auf dem „Platz“ sowie täglich mit im Alltag eingebundenen 
Übungselementen. Mehr Infos unter www.hsc-wuppertal.de.

Kohlfurther holt erneut Titel nach Cronenberg 

Jürgen Weber ist Landesmeister
KOHLFURTH. Der Landesmeister am 
Zimmerstutzen kommt aus Cro-
nenberg. Nach 2018 ist es dem 
Kohlfurther Jürgen Weber erneut 
gelungen, den Titel an die Kohl-
further Brücke zu holen. Mit 277 
Ringen verwies der Schütze der 
Bergischen Schützengilde in der 
Kohlfurth die Konkurrenz auf die 
Plätze. Weil die Disziplin bei den 
deutschen Meisterschaften nicht 
geschossen wird, hat Weber so-
mit erneut den höchsten Titel sei-
ner Disziplin errungen – Gratulati-
on! Weitere Infos zur Bergischen 
Schützengilde Sankt Sebastianus 
unter bergische-schützengilde.de.

 

Sammeln für die Natur-Küche   
BURGHOLZ. Übers Erleben den Wald verstehen: Das ist das Motto des 
Waldpädagogischen Zentrums (WPZ), und am morgigen Samstag 
heißt Erleben auch Schmecken – genauer: Schmackhaftes sammeln. 
„Alles neu macht der Mai“ heißt das Angebot auf dem WPZ-Gelände, 
Friedensstraße 69. Sprießende Koch-Zutaten werden von 16 bis 18 
Uhr  in der Natur gesucht und gepflückt, um später in einer „Blüten-
butter“ (gern auch vegan) oder zu einem bunten Salat verarbeitet zu 
werden. Anmeldung unter Telefon 022 61/70 10-308.

 

Krabbler suchen 
und betrachten   
SÜDSTADT. Insekten flitzen durchs 
Gehölz, fliegen durch die Luft – 
und manche laufen sogar übers 
Wasser: Viel zu entdecken gibt es 
daher bei der Station Natur und 
Umwelt, wenn es am Samstag, 20. 
Mai, von 11 bis 14 Uhr heißt: „Die 
vielfältige Insektenwelt – Was 
krabbelt da?“  
  Kinder ab 6 Jahren und ihre El-
tern erkunden dabei an der Jäger-
hofstraße 229 drei unterschiedli-
che Lebensräume und lernen die 
dortigen Bewohner und ihre Le-
bensweise kennen. Anmeldungen 
online unter stnu.de.

Kulturschmiede 

Russland in Film und Bestseller
ORTSMITTE. „Literatur Goes Cinema!“, heißt es am 16. Mai im Literatur-
café der Kulturschmiede Cronenberg. Ab 19 Uhr wird es An der Hütte 
3 um das Leben ganz unten und ganz oben im heutigen Russland ge-
hen. Die Journalistin Elena Gordienko kommt, um ihren Film „Die drit-
te Zutat“  über die Situation in St. Petersburg zu präsentieren. 
  Der Antikriegsfilm in russischer Sprache debattiert die Rolle in 
Kriegszeiten und fragt: Was ist wichtiger – Wahrheit oder Menschlich-
keit? Anhand des Bestseller-Romans „Der Magier im Kreml“ von Giu-
liano da Empoli wird dann (nicht nur) hinter die Mauern des Kremls 
geblickt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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ELEKTRO      TECHNIK 

Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister  
Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672 
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg 
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check 

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik 

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik 

• Datenvernetzung • Kundendienst 

• Kurierdienst - Kleintransporte 
• Europaweit zu jeder Zeit 
• Direkt- und Sonderfahrten 
• Transporter mit Ladebordwand 
• Langgut-Transport bis 6 Meter 

& 0202 - 718 111 0   •  transeuco.de

Cronenberg

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und 
Seniorenbetreuung in Cronenberg. 
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70 
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer automobile GmbH  
Gerstau 18, 42857 Remscheid 
www.autohaus-scheider.de 

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V. 

 Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 13.30 Uhr 

4 Grund- und  
Behandlungspflege  

4 Hausnotruf  

4 stundenw. Betreuung 
 

4 Hauswirtschaftliche  
Versorgung  

4 24 Stunden Bereitschaft  

4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung 
 machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege  

Pieper & Wagner GbR 
 

Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal  
Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

Nach Sieg im zweiten Play-Off-Halbfinale um die Meisterschaft der Rollhockey-Herren 

Walsum-Teufel schnappen RSC-Löwen den Finaleinzug weg
Die Rollhockey-Her-
ren des RSC Cronen-
berg haben es ver-
passt, es den Dörper 

Cats gleichzutun: In den Play-Offs 
um den Einzug in die Finals um 
die Meisterschaft 2023 zogen die 
RSC-Löwen gegen die RESG Wal-
sum den Kürzeren. Im dritten und 
entscheidenden Spiel setzten sich 
die Roten Teufel aus Duisburg mit 
1:4 durch und machten damit ih-
ren Finaleinzug klar. 
  Zunächst hatten die Löwen am 
Samstag die Hoffnungen auf ei-
nen Finaleinzug am Leben gehal-
ten. Nach der 4:5-Niederlage in 
der Vorwoche (die CW berichtete) 
gab es im zweiten Halbfinale ei-
nen Erfolg der Cronenberger: In 
der heimischen Alfred-Henckels-
Halle siegten die RSC-Löwen mit 
4:1 und erzwangen damit ein drit-
tes Halbfinale. Weil Niko Morovic 
nach einer Knieverletzung im ers-
ten Spiel in Walsum ausfiel, griff 
RSC-Trainer Jordi Molet – trotz sei-
nes Karriereendes – selbst noch 
einmal zum Schläger – der Be-
weis: Es ging um alles. 
 
Packendes zweites Halbfinale 

Nach dem hitzigen ersten Spiel 
schwollen die Emotionen nun von 
Beginn an bis unter das Hallen-
dach an der Ringstraße. Beide 
Fanlager heizten ordentlich ein, 
und die Teams langten zu: Schon 
nach wenigen Sekunden pfiffen 
die Schiedsrichter das erste 

Teamfoul. Die unparteiischen Ge-
brüder Niestroy behielten ihre 
klare Linie im Verlauf der 50 Mi-
nuten souverän bei. Dabei gab es 
alle Hände voll zu tun: Nachdem 
Adrian Börkei die RSC-Halle mit 
seinem 1:0 (8.) erstmals zum Be-
ben gebracht hatte, musste der 
Torschütze mit glatt Blau vom 
Feld – kurz darauf verlor er näm-
lich die Fassung und ließ sich zu 
einer klaren Tätlichkeit hinreißen.  
  Der RSC also für zwei Minuten in 
Unterzahl und mit einem Aus-
wechselspieler weniger – das 
rächte sich: In Überzahl traf Wal-
sum zum Ausgleich. Torschütze 
Gerard Aragay  jubelte provokant 
vor dem RSC-Fanblock und ließ 

die Stimmung weiter hochkochen. 
Auch nach der Pause blieb es ein 
kämpferisches Spiel. Viele Zwei-
kämpfe, Nickeligkeiten und nach 
40 Minuten das zehnte Teamfoul 
für Walsum: Aaron Börkei ver-
wandelte den Direkten zehn Mi-
nuten vor Schluss zum 2:1. Jetzt 
hieß es nachlegen, und tatsäch-
lich: Nach einer Traumvorlage von 
Lucas Seidler schoss ausgerech-
net Jordi Molet das umjubelte 3:1 
(42.). Dass Walsum nun alles nach 
vorne warf, zahlte sich für die Lö-
wen aus: Einen RSC-Konter ver-
wertete Tom Drübert zum 4:1. 
 

 Die Walsum-Iberer  
machen den Unterschied 

Im dritten und entscheidenden 
Spiel am Sonntag waren beide 
Teams sichtbar um Fehlervermei-
dung bemüht. Nachdem es torlos 
in die Kabinen gegangen war, 
nutzte der Rekordmeister aus 
Duisburg im zweiten Abschnitt je-
den Fehler der Löwen eiskalt aus. 
Obwohl der Spanier Miquel Vila 
die Gäste per Doppelschlag 
(30./32.) in Führung gebracht hat-
te, war das Spiel aber längst nicht 
gelaufen. Nachdem Aaron Börkei 
seinen Direkten trickreich ver-
wandelt hatte (33.), blies Cronen-
berg zur Offensive.  
  Währenddessen lauerte Walsum 
auf jeden Fehlpass – diesmal mit 
Erfolg: Erneut Vila erhöhte in ei-
ner Überzahlsituation (44.) auf 
1:3. Lucas Seidler hatte die Mög-
lichkeit zum erneuten Anschluss-
treffer: Während er seinen Direk-
ten aber vergab, verwertete Wal-
sums Portugiese César Torres ei-
nen Konter zum 1:4. In den ver-
bleibenden drei Minuten war das 
Gedränge im Walsum-Strafraum 
zu dicht  – nach tollem Kampf 
mussten die ambitionierten Lö-
wen im Halbfinale die Segel strei-
chen.  
 
RSC-Löwen: Geisler, Heise – Ad. Bör-
kei (1), Molet (1), Drübert (1), Aa. Bör-
kei (1), Bernadowitz, Rath, Trimborn, 
Seidler, Carramanno. 

Szene aus dem entscheidenden dritten Play-Off-Halbfinale: Die Roten Teufel 
der RESG Walsum behielten gegen die RSC-Löwen die Oberhand. | Foto: oka

Oberliga: Nach unverdienter Niederlage gegen Schonnebeck 

Abstieg des Cronenberger SC ist besiegelt
Nach dem Last-Minu-
te-Punkt beim SV 
Sonsbeck am Spieltag 
zuvor bewies der Cro-

nenberger SC (CSC) im Kampf ge-
gen den Abstieg auch am vergan-
genen Sonntag viel Moral. Dies-
mal wurde der Dörper Oberligist 
aber nicht belohnt: In der Partie 
gegen die Spvg. Schonnebeck kas-
sierten die Grün-Weißen eine 
Last-Minute-Niederlage. 
  In einem packenden Spiel starte-
te das Team von CSC-Trainer Kay 
Schwertfeger engagiert: Bereits in 
der 8. Minute besaß Phil Knop die 
Chance zur Führung, sein Freistoß 
aus zwölf Metern Entfernung 
strich jedoch knapp am Gäste-Tor 
vorbei. Mitte der ersten Hälfte 
dann bekamen die Essener Spiel-
kontrolle, die Folge: Bereits ihre 
erste Gelegenheit münzte die 
Spielvereinigung ins 0:1 um (27.), 
mit dem es in die Halbzeit ging. 
  Nach Wiederanpfiff drängte Cro-
nenberg auf den Ausgleich: Nach-
dem Phil Knop, Shunta Onishi 
und Jean Baumgarten vergeben 

hatten, war es in der 73. Minute 
endlich so weit: Shunta Onishi 
lupfte über den Schonnebeck-
Keeper zum 1:1 für den CSC ein. 
Vier Minuten später hatte der Ja-
paner die Chance zur Führung – 
der Gästekeeper konnte den Dis-
tanzschuss aber parieren. 
 

Der Oberliga-Abstieg  
ist besiegelt 

Die vergebene Chance rächte sich 
zehn Minuten später: Wie aus 
dem Nichts kam Schonnebeck zur 
erneuten Führung (86.). Obwohl 
CSC-Trainer Schwertfeger durch 
zwei Einwechslungen noch einmal 
alles versuchte und vier Minuten 
nachgespielt wurde – das 2:2 woll-
te nicht mehr fallen. Fünf Spiele 
vor Ende der Saison ist der Ab-
stieg des CSC mit der 1:2-Nieder-
lage besiegelt. 
 
Nächste Partie beim Oberliga-

Schlusslicht FSV Duisburg 
Auf ihrer Abschiedstournee kön-
nen die Cronenberger vielleicht 
am nächsten Spieltag zumindest 

ihr Punktekonto verbessern: Am 
kommenden Sonntag läuft das 
Schwertfeger-Team schließlich 
um 15 Uhr beim Oberliga-Schluss-
licht FSV Duisburg auf.

SSV Germania 1900 

Die dritte Nieder-
lage in Folge

Nach der Niederlage 
gegen Solingen-Wald 
blieb der SSV Germa-
nia 1900 auch in Solin-

gen-Aufderhöhe ohne Punkte: 
Vom Vierten der Bezirksliga-Grup-
pe 2 kehrten die Südstädter letz-
ten Freitag mit einem 1:3 heim. 
  Dabei hielten die Freudenberger 
bis Mitte der zweiten Halbzeit ei-
nen Punkt an der Höher Heide 
fest. Nachdem der TSV in der 27. 
Minute in Führung gegangen war, 
markierte Christian David das 1:1 
(43.). Bis zur 77. Minute hatte der 
Zwischenstand Bestand, dann ka-
men die Gastgeber zur erneuten 
Führung. Bis kurz vor Schluss 
blieb das Team von Germania-
Trainer Peter Radojewski auf 
Tuchfühlung. Mit dem 3:1 der 
Klingenstädter (88.) war die Partie 
dann aber gelaufen.  
 

Sonntag: Axel Kilz kommt  
mit Ayyildiz Remscheid 

Trotz der dritten Niederlage hin-
tereinander rangieren die Freu-
denberger weiter auf dem Platz 8. 
Die Mini-Negativserie zu been-
den, dazu stehen die Chancen im 
nächsten Spiel nicht schlecht: Mit 
dem SC Ayyildiz Remscheid 
kommt das von Abstiegssorgen 
geplagte Team von Ex-CSC-Trai-
ner Axel Kilz am Sonntag (14 Uhr) 
in die Germanen-Arena.

Kreisliga A 

Sudberg verliert 
im Spitzenspiel

Im Spitzenspiel in der 
Kreisliga A empfing 
der Dritte SSV 07 Sud-
berg am letzten Sonn-

tag den Vierten TSV Union. Die 
Schwarz-Blauen zogen dabei den 
Kürzeren: Das Team von SSV-Trai-
ner Sven Steup kassierte in der 
Heinz-Schwaffertz-Arena eine 
glatte 0:3-Niederlage (0:0). 
  So „glatt“ kam der Union-Dreier 
allerdings nicht zustande: Nach 
torloser erster Hälfte blieb die 
Partie bis in die Schlussviertel-
stunde auf der Kippe: Nachdem 
die Unioner in der 76. Minute zur 
Führung gekommen waren, 
machten sie ihren Auswärtsdreier 
erst in der 86. Minute mit dem 
zweiten Treffer klar. Das 0:3 in der 
dritten Minute der Nachspielzeit 
hatte lediglich statistischen Wert. 
  Durch die Pleite rutschten die 
Blau-Schwarzen in der Tabelle 
Platz 4 ab. Am kommenden Sonn-
tag hat der SSV spielfrei.

Der NTV wandert 

Nach Vonkeln an 
Himmelfahrt

Zur Himmelfahrts-
wanderung lädt der 
Neuenhauser Turn-
verein (NTV) am Feier-

tags-Donnerstag,  18. Mai, ein: 
Vereinsmitglieder, Ehemalige und 
Freunde sind um 10 Uhr an der 
Hermann-Herberts-Grundschule 
in der Cronenfelder Straße will-
kommen, um mit die Wanderstie-
fel zu schnüren.  
  Ziel ist die Pickbahn Vonkeln, wo 
für das leibliche Wohl ebenso ge-
sorgt sein wird wie ab 14 Uhr 
auch für Live-Musik. Mehr unter: 
www.neuenhauser-tv.de.
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Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf fachlicher Expertise.  

Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. Schauen Sie  

unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR KAUFEN  
UND VERKAUFEN 
GOLD UND SILBER

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
Telefon:  

02 02-40 86 86 86 
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer  
liebevollen Unterstützung bei allen  
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten. 
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 3,5 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5).  
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung, 
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.  

Wir bieten Ihnen: 
•  Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)  
•  Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung) 
•  Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice) 
•  Begleitung zu Ärzten und zum Frisör 
•  Begleitung zur Fußpflege 
•  Betreuung von Pflanzen und Grabpflege  
•  Behördengänge 
•  Besorgungen in der Apotheke 
•  und vieles mehr!  
Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge. 
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der  
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab.  
 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen,  

wir kümmern uns um die Abwicklung. 

Wir suchen Mitarbeiter m/w/d  
für Wuppertal, Remscheid und Wermelskirchen.

 
Einladung zur  

Himmelfahrtswanderung 2023 
     

Wir laden alle Mitglieder und Nichtmitglieder zu unserer  
traditionellen Wanderung am Himmelfahrtstag herzlich ein: 

 
Treffpunkt: Do., 18. Mai 2023, 

 um 10 Uhr Cronenberg - Rathausplatz 
 Gegen 13.00 Uhr werden wir im Naturfreundhaus (Greuel 27)  

einkehren, wo für das leibliche Wohl gesorgt wird. 
 

Der Vorstand 
Cronenberger Turngemeinde von 1880 e.V. 

Postfach 12 02 07 - 42332 Wuppertal 

Cronenberger  
Turngemeinde  
v. 1880 e.V. 

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Bezirksvertretung Cronenberg 

Nächste Sitzung ist am 17. Mai
Zu ihrer letzten Sitzung vor der 
Sommerpause kommt die Be-
zirksvertretung (BV) Cronenberg 
am nächsten Mittwoch, 17. Mai, 
zusammen. Erneut trifft sich das 
Dörper Stadtteilparlament im 
Saal des Städtischen Altenheimes 
Cronenberg. Ab 19 Uhr stehen an 
der Herichhauser Straße 21b ins-
gesamt 15 Tagesordnungspunkte 
auf der Agenda. 
  So wird Bezirksbürgermeisterin 
Miriam Scherff (SPD) zum geplan-
ten Schlüsselprojekt „Mehrgene-
rationenpark“ am Ehenmal sowie 
zum Sachstand nach der Brand-
stiftung in der Hermann-Her-
berts-Grundschule (HHS) berich-
ten. Zudem wird einmal mehr die 
„Problem-Verkehrsinsel“ in der 

Berghauser Straße Thema sein, 
auch wird es um die Verlängerung 
der Bushaltestelle „Rathaus“ in 
Fahrtrichtung Sudberg gehen. 
  Weitere Tagesordnungspunkte 
beschäftigen sich mit dem städti-
schen Grundschulentwicklungs-
plan, dem  Bebauungsplan für ein 
Knipex-Parkhaus auf dem jetzigen 
Parkplatz am Knipex-Samba, der 
Umsetzung des Brunnens vor der 
GWG-Wohnanlage an der Hütter 
Straße oder auch einer CDU-An-
frage zur Grundschule HHS nach 
der Brandstiftung dort. 
  Zuhörer sind zum öffentlichen 
teil der Sitzung des Stadtteilparla-
mentes zugelassen.

MASTWEG. Einen schönen 
Nachhall fand die erfolgrei-
che Werkzeugkiste 2022 ver-
gangene Woche: Im DRK 
Kinder- und Jugendzentrum 
Mastweg wurde der neuge-
staltete Jugendraum offiziell 
eingeweiht. Dank der groß-
zügigen Erlös-Spende des 
Vereins Cronenberger Werk-
zeugkiste (CWK) konnte der 
Raum umfangreich aufge-
wertet und umgestaltet wer-
den. 
  Wie die CW bereits berich-
tete, bedachte der CWK-Ver-
ein aus dem Reinerlös in Höhe 
von rund 90.000 Euro das DRK-
Zentrum am Mastweg mit 10.000 
Euro – ebenso wie das Kinder- 
und Jugendhaus Cronenberg. Der 
Hintergrund: Nach den Pande-
mie-Jahren 2020-2022 wollte der 
Kisten-Verein aus dem Benefiz-
fest ganz besonders Jugend-Pro-
jekte fördern. Freudig konnte Cin-
dy Hutcap, die Leiterin des DRK 
Kinder- und Jugendzentrums am 
Mastweg, dem CWK-Vorsitzenden 
Stefan Alker und Vorstandsmit-
glied Dominik Alker sowie Dr. 

Thorsten Böth, dem Geschäfts-
führer des DRK-Kreisverbandes 
Wuppertal, eine ganze Reihe von 
Neuheiten für die Kinder und Ju-
gendlichen vom Mastweg präsen-
tieren. 
  Blickfänge des Jugendraumes 
sind nun ein großer Spiegel mit ei-
ner LED-Leiste sowie ein moder-
nes Sofa. Von hier aus lassen sich 
sicherlich ganz bequem die ge-
meinsamen Film- oder auch Ka-
raoke-Abende erleben, für die zu-
dem neuerdings eine große Lein-
wand beste Voraussetzungen bie-

tet. Was die CWK-Spende so alles 
neu machte am Mastweg 29, 
konnten die Kinder und Jugendli-
chen auch spielerisch erleben: 
Cindy Hutcap und ihr Team ver-
anstalteten im Rahmen der Ein-
weihung eine Raum-Rallye, wel-
che auch einen Vorher-Nachher-
Vergleich deutlich machte. 
  Und vielleicht wurde der eine 
oder die andere junge Besucher 
auf diese Weise ja auch neugierig 
auf einen Abstecher zur nächsten 
Werkzeugkiste am 22. Juni 
2024…?!                                    | Red

DRK Kinder- und Jugendzentrum Mastweg 

Vieles neu macht die Werkzeugkiste 2022 
Jägerhofstraße 

Weiter Geduld  
bis zum Sommer
SÜDSTADT. Die Anwohner der Jä-
gerhofstraße müssen sich noch 
weiter gedulden: Wie die Wupper-
taler Stadtwerke (WSW) auf CW-
Nachfrage berichten, wird sich die 
Fertigstellung der Bauarbeiten in 
der Straße in der oberen Südstadt  
wohl bis in den Sommer hinzie-
hen. 
  Hintergrund ist die neue Fahr-
bahndecke, welche die Straße 
zum Abschluss der Arbeiten er-
halten soll. Da nach Herstellung 
der neuen Oberfläche eine Auf-
bruchsperre gilt, müssen die 
Stadtwerke nach Angaben von 
WSW-Baustellen-Koordinator Sa-
scha Burghoff zuvor noch weitere 
neun Hausanschlüsse für Gas er-
neuern. Zudem muss ein neuer 
Hausanschluss für Fernwärme 
hergestellt werden.  
  Für diese Arbeiten benötigen die 
Stadtwerke noch bis etwa Ende 
Juni. Anschließend sind bis zu drei 
Wochen für die Herstellung der 
neuen Fahrbahndecke der Jäger-
hofstraße veranschlagt – also bis 
Mitte/Ende Juli.

Brandstiftung 

Sanierung in der 
HHS gestartet
CRONENFELD. Im Altbau der Her-
mann-Herberts-Grundschule 
(HHS), der durch eine Brandstif-
tung beschädigt wurde (die CW be-
richtete), haben die Sanierungsar-
beiten begonnen. Wie Stefanie 
Mäde, die Leiterin des Stadtbe-
triebs Schulen, erläutert, wird die 
Dauer der Rückbau-Arbeiten ak-
tuell bis zum 9. Juni veranschlagt.  
  Wie lange im Anschluss die Wie-
dereinrichtung der durch den 
Brand beschädigten Räumlichkei-
ten in Anspruch nimmt, steht 
ebenso nicht fest wie die Höhe 
des Schadens noch nicht abschlie-
ßend beziffert werden kann.

Gartenzwerge helfen
Ihnen bei allen 

Gartenarbeiten, Sträucher & 

Hecken schneiden, Zäune  

setzen, Bäume fällen usw. 

Telefon 0171-9147372

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

  auch für Wuppertaler Bühnen

    und Sinfonieorchester
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